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Der Radschützenpanzer Centauro ist ein hochmodernes Gefechtsfahrzeug, die ersten Exemplare liefen der 2. Panzeraufklärungsbrigade im Jahr 
2000 zu. Der Centauro ist eine dringend notwendige Ergänzung des deutlich überalteten Fuhrparks des Spanischen Heeres. 
The Centauro wheeled armoured infantry fighting vehicle is a most modern weapon system, the first vehicles were delivered to 2nd Cavalry Brigade in 
2000. Vehicles like the Centauro are in strong demand as the majority of armoured vehicles in Spanish inventory are ageing and often outdated. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Es ist den spanischen Streitkräften ein besonderes Anliegen, dass so viel als möglich Fahrzeuge im eigenen Lande produziert oder zumindet 
endmontiert werden. Einer der bekannteren spanischen Hersteller ist die Firma LUNA, die seit vielen Jahren Kranfahrzeuge, wie diesen 
LUNA AT-20/20 6x6, an das Heer liefert. 

The Spanish Armed Forces intend to procure domestic vehicles as far as possible, either manufactured in Spain or completed in Spain. The Spanish 
company LUNA is for many years the first choice for crane vehicles, such as this LUNA AT-20/20 6x6, used by the Army. (Jochen Vollert) 
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EJERCITO DE TIERRA 


Das Moderne 


Spanische Heer 


The Modern Spanish Army 


Einleitung 
Als Spanien am 30. Mai 1982 in die NATO eintrat, war das Spanische 
Heer nichts anderes als er direkte Nachfolger der nationalistischen 
Armee, die 1939 den Biirgerkrieg gewonnen hatte. Der Spanische 
Bürgerkrieg fußte hierbei in der Konfrontation zweier ziviler Ideolo- 
gien, welche die Gesellschaft teilten. Bis heute ist diese Teilung der 
spanischen Gesellschaft nicht überwunden, obwohl in den Wahlen 
des Jahres 2004 die Einheit offiziell anerkannt wurde. 
Nur zehn Jahre vor dem Eintritt in die NATO war General Franzisko 
Franco, der spanische Diktator seit Ende des Bürgerkrieges, verstor- 
ben. Somit gründeten noch 1975 die meisten höheren Dienstgrade 
der Armee und alle Generäle ihren Vorgesetztenanspruch auf den 
Sieg der Nationalisten von 1939. 
Das Spanische Heer war seit Ende des 2. Weltkrieges direkt auf die 
Verteidigung des eigenen Territoriums ausgerichtet, hatte jedoch 
auch eine starke militärische Präsenz in Nordafrika, speziell aber in 
der West-Sahara bis 1976. Für angehende spanische Offiziere war es 
Ehrensache, in diesen Außenposten zu dienen, da dort nur die pro- 
fessionellsten und am besten ausgerüsteten Truppenteile eingesetzt 
wurden. Zudem war der Sold besser, was zu dieser Zeit nicht außer 
acht gelassen werden sollte. 
Das heutige, moderne, Spanische Heer, wie auch die anderen Einhei- 
ten der spanischen Streitkräfte, spiegelt die Einheit und die Unter- 
schiede der spanischen Gesellschaft wieder. Die Umwandlung einer 
Wehrpflichtarmee zu einer Freiwilligenarmee wäre nicht möglich 
gewesen, ohne bestimmte Bevölkerungsgruppen mit zu integrieren, 
die bis dahin vom Eintritt ausgeschlossen waren: Frauen und aus- 
ländische Immigranten. Heute, 20 Jahre nachdem auch Frauen der 
Dienst in den Streitkräften gestattet wurde, dienen bereits 17.000 ak- 
tiv, das sind rund 13% der Personalgesamtstärke, eine der höchsten 
Anteile von Soldatinnen in der westlichen Welt. Die Anwesenheit 
der Soldatinnen machte ein umfassendes Umdenken im spanischen 
Militär notwendig, was nicht zuletzt auch geforderte Namensände- 
rungen mancher Gesetze umfasste. 
Ausländische Immigranten (meist aus Lateinamerika), auf der ande- 
ren Seite, konnten ab 2002 in die Streitkräfte eintreten, ihre Anwe- 
senheit ist jedoch auf maximal 9% aller Soldaten begrenzt. Interes- 
sant ist hierbei, dass rund 30% der Immigranten in der Spanischen 


Legion und in der Fallschirmjägerbrigade dienen. Nach ihrer Dienst- . 


zeit erhielten viele die spanische Staatsbürgerschaft. 


Eine Armee für das 21. Jahrhundert 

Die gegenwärtige Organisation des Heeres versucht die drei Teil- 
streitkräfte miteinander zu einer schlagkräftigen Truppe zu vereinen. 
Bis dahin ist es noch ein weiter Weg, aber immerhin gibt es heute, im 
Kontrast zur „alten Armee“ bereits ein einheitliches Verteidigungs- 
ministerium und ein Oberkommando aus den drei Teilstreitkräften. 
In der modernen Armee hat weiterhin eine starke Spezialisierung 
stattgefunden. 
Die Missionen des neuen Spanischen Heeres haben sich grundlegend 
von der Territorialverteidigung hin zu internationalen Friedensmis- 
sionen und humanitären Aufgaben unter der Schirmherrschaft der 
EU und der UN weiterentwickelt, unabhängig davon, wie die Rolle 
innerhalb der NATO definiert sein wird. 
Derzeit ist das Spanische Heer in zwei Szenarien eingebunden: 
4 Der UN-Einsatz im Libanon (UNIFIL) mit einem 

verstarkten Bataillon 


Introduction 
Until Spain joined NATO on 30 May 1982, the Spanish Army was none 
other than heir of the Nationalist Army that won the Civil War in 1939. 
The Civil War was in the end a fratricidal conflict motivated by the con- 
frontation between two wide sectors of civil society that harboured princi- 
ples and concepts far apart in life, ones that exist even today. To a certain 
degree, this fact turned into reality at the general elections in 2004, no 
matter if it was recognised by official institutions or not. 
Only a few years before joining NATO, General Francisco Franco — the 
ruler of Spain since the end of the Civil War - died in 1975. At that time, 
most senior officers and all generals of the army had fought in the war as 
part of Nationalist forces. 
The army was organised and deployed according to a criteria of territorial 
defence based on a strategy adopted after the Second World War, linked 
also to maintaining a substantial military presence both in North Africa 
and - until 1976 - in the Western Sahara desert. For Spanish junior officers 
to be assigned to these outposts was a matter of professionalism, as the 
best-equipped and trained units were the ones there. Salaries were also 
better than in mainland Spain, a fact not overlooked at the time. 
Today the Spanish Army, as well as the whole of the Spanish Armed Forc- 
es, is as heterogeneous and diverse as the rest of modern Spanish society. 
Its shift from a draft force to a professional one would not have been pos- 
sible without integrating two key groups previously banned from entering 
the army: women and foreign immigrants. At the moment, 20 years after 
allowing women to join the military, a total of 17,000 women serve in the 
Armed Forces, amounting to 13% of total personnel strength, one of the 
highest percentages in Western countries. Their presence within the Armed 
Forces has obliged the Spanish military to dramatically transform their 
thinking, even to the point of renaming the basic military personnel law 
previously known as Law for Soldiers and Sailors as the Law for Troopers 
and Naval Personnel in order not to discriminate against women. 
On the other hand, foreign immigrants (mainly Latin Americans) were 
allowed to join the services after 2002, and their maximum percentage 
is established by law at 9% of the total figure. However, there are over 
30% in some army units such as the Foreign Legion (simply known as La 
Legión) and the Parachutist Brigade. Many of them become full Spanish 
citizens after serving their full period of time agreed at the time of their 
employment. 


An Army for the 21st Century 
The present army structure tries to answer to a joint vision of employment 
of the three services. There is still a long way to go, but it is also the result 
of finally having one single governmental department — the Ministry of 
Defence (MoD) - and a Joint Defence Staff, in contrast to the previous 
scheme of the recent past. Also, as in any professional force, the army has 
become a truly specialised force. 
The scope of missions has changed also, from just merely national de- 
fence, to full availability for peacekeeping and humanitarian tasks under 
different umbrellas such as the European Union (EU) or United Nations 
(UN), without disregarding whatever role the army has to fulfil within 
NATO. 
At the moment the Spanish Army is deployed in two main international 
Scenarios: 


° Lebanon under the United Nations Interim Force in 
Lebanon (UNIFIL), with a reinforced battalion 
. Afghanistan under the NATO International Security 
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S Der Afghanistaneinsatz der NATO (ISAF) mit einem 

verstärkten Bataillon mit etwas über 1.500 Soldaten 

plus einer spanischen Luftwaffenabteilung fiir die 

taktische Unterstiitzung und den Verwundetentransport. 
In Bosnien-Herzegowina findet sich noch immer eine kleine spani- 
sche Einheit unter EU-Kontrolle, die aber bald abgezogen werden 
soll. Im weiteren gab es kleinere Hilfsaktionen wie in Haiti, im Kon- 
go und im Tschad. 
Das Spanische Heer ist voll in die NATO integriert. Die Gesamt- 
stärke beträgt hierbei 86.000 Soldaten, 62.000 davon Mannschafts- 
dienstgrade, etwas weniger als zum vollständigen Erfüllen der Auf- 
gaben notwendig. Dies basiert primar auf dem spanischen Vertei- 
digungsetat, der 2010 mit 7.3 Milliarden Euro etwa 6.2% weniger 
als noch 2009 betrug und somit die NATO-Minimalanforderung 
von 2% des nationalen Bruttosozialproduktes unterschreitet. 36% 
der Verteidigungsausgaben Spaniens gehen an das Heer. Davon sind 
70% Personalkosten, was nur geringe Aufwendungen fiir Wartung 
und Anschaffung neuen Geräts ermöglicht. Somit ist Spanien das 
Land Westeuropas mit dem kleinsten Verteidigungshaushalt, was die 
Möglichkeiten stark einschränkt. Die spanische Regierung hat bisher 
keine Lósung für das Dilemma gefunden. 


Derzeitige Gliederung, Kapazitäten und Einsätze 
Nach dem Fall der Sowjetunion und des Warschauer Paktes nahm 
sich die Spanische Armee viel Zeit, um die Situation zu bewerten. 
SchlieBlich entschied man sich für eine Neuorganisation, Verringe- 
rung der Stärke unter Ausweitung der Kapazitäten und Kampfkraft. 
Wie auch in anderen westlichen Armeen galt der Wahlspruch ,,klei- 
ner aber besser“ obwohl hier nicht alles erreicht werden konnte, was 
ursprünglich angedacht war. Die letzte Umorganisation begann 2006 
und sollte 2009 abgeschlossen werden. Einschränkungen in der wirt- 
schaftlichen Lage verhinderten aber die komplette Umsetzung. Laut 
Paragraph 8 der spanischen Verfassung sind die Streitkräfte für Ver- 
teidigung, Erhaltung der stattliche Souveränität und Unabhangigkeit 
und die Unversehrtheit des Territoriums verantwortlich. Diese Ziele 
sind derzeit ohne NATO- oder EU-Unterstützung nicht durchführ- 
bar. 
Das moderne Spanische Heer ist gegliedert in ein Hauptquartier, die 
Streitkräftebasis und die Streitkräfteunterstützung. Die Streitkräfte- 
basis besteht aus einem Hauptquartier, den Landstreitkräften, dem 
Kommando Kanarische Inseln und der Logistik-Einsatztruppe. 
Die Streitkräftebasis besteht aus den Schweren Einheiten, den Leich- 
ten Einheiten, den Luftmobilen Einheiten (Heeresflieger), den Spezi- 
alkräften, der Feldartillerietruppe, der Flugabwehrtruppe, der Fern- 
meldetruppe, der Pioniertruppe und den Kräften auf den Balearen 
und in den nordafrikanischen Enklaven Ceuta und Melilla. 
Die Streitkräfteunterstützung besteht aus der Logistikbrigade, der 
Medizinischen Brigade und fünf unabhängigen Versorgungsbatail- 
lonen. 
Diese Aufteilung macht das Spanische Heer zu einer begrenzt be- 
fähigten Landstreitmacht, unter Einbindung verfassungsmäßiger 
Vorgaben auch für den Einsatz in der internationalen Arena und in 
Zusammenarbeit mit Streitkräften der NATO und EU. 
Im spanischen Mutterland befindet sich das Hauptquartier des Hee- 
res (CC-Land) in einem Vorort von Madrid. Es ist dem NATO Joint 
Forces Command in Neapel, Italien, unterstellt. Der spanische Anteil 
für die NATO umfasst den Stab schnelle Eingreiftruppe HQ NATO 
Rapid Deployable Corps — Spain (Cuartel General de Alta Disponibi- 
lidad/CGTAD) in Valencia. Seit 1994 nimmt das Spanische Heer am 
Eurocorps in Strasbourg mit einem Divisionsstab und zwei mecha- 
nisierten Brigaden teil. Man ist ebenfalls Teil von EUROFOR, die 
1995 gegründet wurde und in Florenz, Italien, stationiert ist. Unter 
Führung der EU nimmt das Spanische Heer an EU Force Objective 
2010 teil, was die Abstellung einer Kampfgruppe, z.B. ein verstärk- 
tes leichtes Infanteriebataillon, im Bedarfsfall umfasst. 
Die Schweren Einheiten des Heeres bestehen aus einem Stab, einer 


Assistance Force (ISAF), with a reinforced battalion of 

a strength slightly over 1,500 personnel, plus a Spanish 

Air Force liaison detachment with some tactical and 

medevac support helicopters. 
In Bosnia-Herzegovina, the Spanish Army, still with a small-sized force 
under the EU Force, will be withdrawn soon. Occasionally it has inter- 
vened in other peripheral areas such as Haiti, Congo and Chad too. 
Currently fully integrated into NATO’s military structure, the Spanish 
Army is a fully professional force with a total strength of approximately 
86,000 personnel, of which around 62,000 are troopers, a level slightly 
below intended figures to achieve full capabilities. 
However, with a Spanish defence budget of EUR7.3 billion for 2010 
— about 6.2% less than 2009, and well below NATO’s minimum requisite 
of 2% GDP annual defence spending (of which the army receives around 
EUR2.8 billion only, or about 36% of the total budget) - not much can 
be done. The percentage for personnel spending reaches almost 70% of 
the budget, thus allocating only minimum amounts for investment and 
maintenance. 
Actually, Spain is one of the countries in Western Europe that spends less 
on defence, so this is an issue that ultimately imposes severe restrictions 
on the operational capabilities of the Spanish Land Forces. This is a situ- 
ation that no Spanish government of any sort has managed to address 
properly so far. 


Present Organisation, Capabilities and Missions 
After the fall of the Soviet Union and Warsaw Pact, the Spanish Army 
took time to assess the situation, but it finally undertook major restructur- 
ing, diminishing its size but trying to augment its capabilities and expand 
its strength. As in many other Western armies, “smaller but better” was 
the slogan, though it was certainly not always achieved. A last reorgani- 
sation dictated mainly by budgetary reasons started in 2006, and it was 
about to be completed by early 2009. Lack of improvement in the eco- 
nomic and financial landscape is precluding the achievement of the ar- 
my’s final objective of modernisation and transformation. 
According to Article 8 of the Spanish Constitution, the armed forces are 
responsible for guaranteeing the defence, sovereignty and independence 
of the nation, its territorial integrity, and the respect of constitutional or- 
der. These goals cannot be achieved any longer without the support of 
Spain’s allies either from NATO or the EU. The army is the land compo- 
nent of the Spanish Armed Forces, and as such it contributes to the overall 
task of the armed forces. 
Today’s army is structured into a Headquarters, Force and Force Support. 
The Force is organised into a High-Readiness Headquarters, Land Force, 
Canary Islands Command, and an Operational Logistical Force. 
The Land Force is composed of the Heavy Forces, Light Forces, Airmo- 
bile Forces (Army Aviation), Special Forces, Field Artillery Command, 
Air Defence Artillery (ADA) Command, Signal Command, Engineer 


‘Command, and Forces on the Balearic Islands and North African en- 


claves (Ceuta and Melilla). 

Force Support is made up of a Logistical Brigade, Medical Brigade and 
five independent logistics battalions. 

All this together makes the Spanish Army a land tool with medium capa- 
bilities for ground warfare, able to act in accordance with missions estab- 
lished by the law, and prepared to participate in the international arena in 
cooperation with other allied forces either within NATO or the EU. 

Also based in Spain is the Headquarters of the Land Forces Command 
(CC-Land) — on the outskirts of Madrid - dependent on the NATO Joint 
Forces Command (JFC) in Naples, Italy. The Spanish Army contributes 
to NATO too with the High-Readiness HQ (HQ NATO Rapid Deployable 
Corps - Spain) (Cuartel General de Alta Disponibilidad/CGTAD) located 
in Valencia. 

Since 1994, the Spanish Army has contributed to Eurocorps in Stras- 
bourg, France, with a divisional-sized HQ and two mechanised infantry 
brigades. It is also part of EUROFOR, created in 1995 and based in Flor- 
ence, Italy. Under the auspices of the EU, the Spanish Army contributes to 
the EU Force Objective in 2010 too - under the Forces Catalogue agreed 
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Panzerbrigade, zwei mechanisierten Infanteriebrigaden, einer Panzer- 
aufklärungsbrigade und einem unabhängigen Panzeraufklärungsregi- 
ment. Die Leichten Einheiten bestehen aus einem Divisionsstab, vier 
leichten Infanteriebrigaden und der Gebirgstruppe. Das Kommando 
Kanarische Inseln besteht aus einer leichten Infanteriebrigade verstärkt 
mit einem Flugabwehrregiment und einem Heeresfliegerbataillon. 

Die Luftlandetruppe (Fuerzas Aeromöviles del Ejército de Tierra, FA- 
MET) besteht aus einem Kampfhubschrauberbataillon, zwei Luftsturm- 
bataillonen, einem Transportbataillon, einem Fernmeldebataillon und 
einem Versorgungsbataillon. Das Kommando Spezialkräfte umfasst 
drei Bataillone Spezialeinheiten und eine Fernmeldekompanie. 

Die Feldartillerietruppe hat drei Feldartillerieregimenter mit sowohl 
Rohrartillerie (Panzerhaubitzen und gezogene Artillerie) als auch 
Raketenartillerie unter sich. Hinzu kommt eine Drohneneinheit. Die 
Flugabwehrtruppe führt sechs Flugabwehrregimenter mit verschiede- 
nen Boden-Luft-Raketensystemen und Zwillings-Flugabwehrkanonen. 
Die Pioniertruppe besteht aus einem Pionierregiment, einem Straßen- 
bau/Bunkerbau-Pionierregiment und einem Brückenlegeregiment. Die 
Fernmeldetruppe ist aufgeteilt in eine Fernmeldebrigade mit drei Fern- 
melderegimentern und zwei EloKa-Regimentern. 

Die auf den Balearen stationierten Einheiten bestehen aus einem leich- 
ten Infanterieregiment und einem gemischten Artillerieregiment (Feld- 
artillerie und Flugabwehr) sowie weiteren Unterstützungseinheiten. Im 
Gegensatz dazu umfassen die Einheiten in den afrikanischen Enklaven 
Ceuta und Melilla in Marokko zwei leichte Infanteriebrigaden, zwei 
Panzeraufklärungsregimenter, zwei gemischte Artillerieregimenter 
und weiter Unterstützungstruppen der Pioniere, Fernmelder und Nach- 
schub. Die Masse dieser Einheiten gehören zu Spanischen Legion (La 
Legiön), der Rest zu los Regulares, einer Einheit die noch aus Kolonial- 
zeiten stammt und aus Angehörigen in arabischen Uniformen besteht. 
Ein ganz besonderes Kapitel ist der Nachschub. Ohne Nachschub kein 
Gefecht. Somit sollten für jeden Soldaten im Kampfeinsatz im Ideal- 
fall zehn Nachschubsoldaten bereit stehen, um die Einsatzfähigkeit zu 
garantieren. Während diese Zahl in den meisten Armeen auch erreicht 
wird, erreicht sie bei der Spanischen Armee gerade einmal 3:1. Somit 
besteht das Spanische Heer mit insgesamt nur 62.000 Soldaten aus ge- 
rade einmal 15.000 — 20.000 Mann Kampftruppe. Diese Zahl spricht 
für sich selbst und wirft viele Fragen nach der realen Einsatzfähigkeit 
auf. 


Spanisches Heer - Gliederung 
Das Hauptquartier des Heeres (Fuerza Terrestre/FUTER) befindet sich 
in Sevilla. 


d. Schwere Einheiten (Fuerzas Pesadas/FUP) 
HQ in Burgos: 


. 10. mechanisierte Infanteriebrigade “Guzman el Bueno” 

(BRIMZ X), in Cerro Muriano, Córdoba! : 

z Stabsbataillon 

= Mechanisiertes Infanteriebataillon “Princesa”, mit 
44 Pizarro Schützenpanzern (SPz), M113 
Mannschaftstransportwagen (MTW) und 
M125 Mörserträgern (MrsTrg) 

5 Mechanisiertes Infanteriebataillon “Lepanto”. mit 


in 2007 - and is able to provide the main bulk of forces needed for one 
battle group (e.g. one reinforced light infantry battalion). 

Under the Land Force, the Heavy Forces are composed of a divisional- 
sized HQ, one armoured brigade, two mechanised infantry brigades, 
one cavalry brigade and one independent armoured cavalry regiment. 
The Light Forces are made up of a divisional-sized HQ, four light in- 
fantry brigades and a mountain troop command. The Canary Islands 
Command consists of a light infantry brigade reinforced with an ADA 
regiment and helicopter battalion. 

The Airmobile Forces (Fuerzas Aeromóviles del Ejército de Tierra, or 
FAMET) are composed of one attack helicopter battalion, two tactical 
assault battalions, one transport battalion, one signals battalion and one 
logistics battalion. The Special Forces Command integrates three spe- 
cial forces battalions and one signal company. 

Under the Field Artillery Command there are three field artillery regi- 
ments equipped with both conventional artillery (self-propelled and 
towed) and rocket artillery, plus an Unmanned Aerial Vehicle (UAV) 
recce unit. The Air Defence Artillery Command provides six ADA regi- 
ments equipped with different types of surface-to-air missiles (SAM) 
and twin-mounted antiaircraft (AA) guns. The Engineer Command is 
composed of one engineer regiment, one special engineer regiment 
(with capabilities for building roads and shelters) and one special bridg- 
ing engineer regiment. The Signal Command is articulated into one 
signal brigade composed of three signals regiments and two electronic 
warfare (EW) regiments. 

The forces deployed on the Balearic Islands are basically one light 
infantry regiment plus a mixed artillery regiment (field artillery and 
ADA), and various support units. On the other hand, forces in the north- 
ern African enclaves (the cities of Ceuta and Melilla in Morocco) con- 
tain another two light infantry brigade-sized units reinforced by two 
armoured cavalry regiments and two mixed artillery regiments, plus 
various different support units (engineers, signal and logistics) as well. 
The bulk of these forces is made up mainly of the Foreign Legion (La 
Legión) and the remainder of the troops — los Regulares - deployed 
once upon a time in colonial Morocco and still formally dressed in 
former Arab-style uniforms. 

Now we come to some facts. The cruel reality is that no matter how 
good this organisation looks on paper, for every combat platoon there 
should be many others responsible for moving the supplies needed to 
keep that platoon fully fed and supplied. How many men must there 
be behind the scenes doing unglamorous work to make it possible to 
put one single man directly into combat? In some cases it is greater 
than 10:1. For something like today's Spanish Army, it is hard to see 
how it could be otherwise. But even if we agree to consider a ratio of 
3:1, then from the total present strength of 62,000 we can barely see a 
real fighting force of more than 15,000-20,000 personnel. These figures 
speak for themselves. Perhaps there is no easy answer for these many 
gaps and questions. 


ORBAT of the Spanish Army 
Under the Land Force (Fuerza Terrestre/FUTER) with its HQ in Se- 
ville, we find as already mentioned: 


i: Heavy Forces (Fuerzas Pesadas/FUP) 
HQ in Burgos 


. 10th Mechanised Infantry Brigade “Guzman el Bueno” 

(BRIMZ X), in Cerro Muriano, Córdoba! : 

o HQ Battalion 

[9 Mechanised Infantry Battalion "Princesa", 
equipped with 44 Pizarro infantry fighting 
vehicles (IFV) / M113 armoured 
personnel carriers (APC), M125 armoured 
mortar carriers 
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44 Pizzaro SPz, M113 MTW, M125 MrsTrg o 


g Panzerbataillon „Malaga IV“ mit 44 Kpz 
Leopard 2A6E und drei Bufalo Bergepanzern 
S 10. Feldartilleriebataillon (PZH) mit M109A5 
155/39 Panzerhaubitzen und M548 Transport- [9 


panzern und M577 Kommandofahrzeugen 

10. Panzerpionierbataillon mit M113 und 

M60 Leguan Brückenlegepanzern 

10. Fernmeldekompanie o 
10.Logistikgruppe 


Mechanised Infantry Battalion “Lepanto”, 
equipped with 44 Pizarro IFVs / 

M113 armoured personnel carriers (APC), 
M125 armoured mortar carriers 

Tank Battalion “Malaga IV”, equipped with 
44 Leopard 2A6/E main battle tanks (MBT) 
and three Bufalo armoured recovery 
vehicles (ARV) 

10th Self-Propelled Field Artillery Battalion, 
equipped with M109A5 155/39 self-propelled 
howitzers (SPH) and M548/M577 


. 11. Mechanisierte Infanterie Brigade "Extremadura" o 10th Armoured Engineer Battalion with M113 
(BRIMZ XI), in Botoa, Badajoz’: and M60 Leguan armoured 
z Stabsbataillon vehicle-launched bridges (AVLB) 
S Mechanisiertes Infanterie Bataillon “Cantabria I”, o 10th Signals Company 
mit 44 Pizzaro SPz, M113 MTW, M125 MrsTre o 10th Logistics Group 
5 Mechanisiertes Infanterie Bataillon "Las Navas 
IT”, mit 44 Pizzaro SPz, M113 MTW, ° 11th Mechanised Infantry Brigade “Extremadura” 
M125 MrsTrg (BRIMZ XI), in Botoa, Badajoz? : 
S Panzerbataillon “Merida IV", mit 44 o HQ Battalion 
Leopard 2A6/E KPz und drei Bufalo BPz o Mechanised Infantry Battalion “Cantabria I”, 


S 11. Feldartilleriebataillon (PzH), mit M109A5 

155/39 PzH und M548 TrspPz und M577 KdFz 

11. Panzerpionierbataillon mit M113 und 

M60 Leguan BrLgPz (VLPD-26/70E Lanzador) o 
11. Fernmeldekompanie 

11. Logistikgruppe 


° 12. Panzerbrigade “Guadarrama” (BRIAC XII), o 
in El Goloso, Madrid’: 
x Stabsbataillon [9 


i Mechanisiertes Infanterie Bataillon “Covadonga 


I", mit 44 Pizzaro SPz, M113 MTW, 


equipped with 44 Pizarro IFVs / M113 armoured 
personnel carriers (APC), M125 armoured 
mortar carriers 

Mechanised Infantry Battalion “Las Navas II", 
equipped with 44 Pizarro IFVs / M113 armoured 
personnel carriers (APC), M125 armoured 
mortar carriers 

Tank Battalion “Merida IV", equipped with 

44 Leopard 2A6/E MBTs and three Bufalo ARVs 
11th Self-Propelled Field Artillery Battalion, 
equipped with M109A5 155/39 SPHs and 
M548/M577 


M125 MrsTrp o 11th Armoured Engineer Battalion with M113s 
z Panzerbataillon “Uad Ras II", mit 44 Leopard and M60 Leguan AVLBs (VLPD-26/70E 
2A6/E KPz und drei Bufalo BPz Lanzador) 
S Panzerbataillon “Leon III”, mit 44 Leopard o 11th Signals Company 
2A6/E KPz und drei Bufalo BPz o 11th Logistics Group 
* Feldartilleriebataillon (PZH), mit M109A5 
155/39 PzH und M548 TrspPz und M577 KdFz e 12th Armoured Brigade “Guadarrama” (BRIAC XII), 
S 12. Panzerpionierbataillon mit M113 und in El Goloso, Madrid : 
M60 Leguan BrLPz o HQ Battalion 
S 12. Fernmeldekompanie o Mechanised Infantry Battalion “Covadonga I", 


12. Logistikgruppe 


Falls benötigt können diese drei Brigaden in eine mechanisierte Infan- 


teriedivision (die ehemalige Division Brunete 1) umstrukturiert wer- o 
den, obwohl die Divisionsstruktur in der heutigen modernen spanischen 

Armee nicht mehr existiert. o 
. 2. Panzeraufklärungsbrigade (Kavallerie) “Castillejos” o 


(BRC II), in Saragossa‘: 
5 Stabsbataillon 


2 Gepanzerte Aufklárungsabteilung mit 13 Centauro o 


equipped with 44 Pizarro IFVs / M113 armoured 
personnel carriers (APC), M125 armoured 
mortar carriers 

Tank Battalion “Uad Ras II”, equipped with 

44 Leopard 2A6/E MBTs and three Bufalo ARVs 
Tank Battalion “Leon III”, equipped with 44 
Leopard 2A6/E MBTs and three Biiffel ARVs 
12th Self-Propelled Field Artillery Battalion, 
equipped with M109A5 155/39 SPHs and 
M548/M577 

12th Armoured Engineer Battalion with M113s 


Radschützenpanzern (RSPz), 13 VEC and M60 Leguan AVLBs 
Radschützenpanzern und 2 CP BMR-MI 12th Signals Company 
Mannschaftstransportwagen o 12th Logistics Group 

> Leichtes Panzeraufklärerregiment (RCLAC) 
“Lusitania 8”°, mit 32 VEC 6x6, 14 Centauro Just for organisational purposes — and if the need arises - these three 
8x8, 22 BMR-MI 6x6 brigades could constitute one mechanised infantry division (the former 

2 Leichtes Panzeraufklärerregiment (RCLAC) Division Brunete 1), even if the divisional level no longer exists within 
“Pavia 4”, mit 32 VEC 6x6, 14 Centauro 8x8, the Spanish Army. 
22 BMR-MI 6x6 

= Leichtes Panzeraufklärerregiment (RCLAC) e 2nd Cavalry Brigade “Castillejos” (BRC II), in Zaragoza : 
“España 11”, mit 32 VEC 6x6, 14 Centauro 8x8, o HQ Battalion 
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22 BMR-MI 6x6 


E 20. Feldartilleriebataillon (PzH) mit M109A5 
155/39 PzH und M548 TrspPz und M577 KdFz 

S 22. Panzerpionierbataillon mit M113, BMR-MI 
6x6 und M60 Leguan Briickenlegepanzern 

a 2. Fernmeldekompanie 


2. Logistikgruppe 


. Panzeraufklürungsregiment “Farnesio 12" 
(RCAC 12), in Valladolid, mit 30 Leopard 2A6/E 
Kpz, einem Bufalo BPz, 36 VEC 6x6, sechs 
BMR-MI 6x6 und vier M125. 


Es bleibt unklar, was für eine Rolle die unabhängige Panzeraufklä- 
rungsbrigade (Kavallerie) mit Radschützenpanzern und Radpanzern im 
Spanischen Heer spielen kann. Der Mangel an standardisiertem Fahr- 
zeuggerüt (Rad und Kette bzw. 4x4, 6x6, 8x8) ist nachschubtechnisch 
ein deutlicher Nachteil. Im weiteren sind alle BMR und VEC bereits 
zur Aussonderung vorgesehen und sollen ersetzt werden. Dies wird 
aber vor 2013-14 nicht stattfinden kónnen. Man beachte auch den Man- 
gel an Aufklärungssystemen Drohne, EloKa, ABC-Spürfähigkeit und 
Flugabwehr. 


Je Leichte Einheiten (Fuerzas Ligeras/FUL) 
HQ in Alcala de Henares, Madrid 


. 2. Leichte Infanteriebrigade “Rey Alfonso XIII” 
(BRILEG Um. in Viator, Almeria: 
? Stabsbataillon 

S 7. Leichtes Mechanisiertes Infanteriebataillon 
“Valenzuela” (VII Bandera de La Legiön), 
mit BMR-MI 6x6 MTWs 

£ 8. Leichtes Mechanisiertes Infanteriebataillon 
“Colon” (VII Bandera de La Legión), mit 
BMR-MI 6x6 MTWs 

e 10. Leichtes Mechanisiertes Infanteriebataillon 
*Millan Astray" (X Bandera de La Legion), 
mit BMR-MI 6x6 MTWs 


= Leichte Panzeraufklärerabteilung “Reyes 
Catolicos", mit Centauro 8x8, VEC 6x6 und 
BMR-MI 6x6 

= Feldartilleriebataillon mit drei Batterien mit 


gezogenen 105 mm L-118 Leichten Feldkanonen 
und einer Flugabwehrbatterie mit FlaLfk Mistral 


f Legion Pionierbataillon (Bandera de Zapadores) 
S Legion Fernmeldekompanie 
e Legion Logistikbataillon 

. 6. Leichte Luftlandebrigade * Almogavares" 


(BRIPAC VI). in Paracuellos del Jarama, Madrid 
S Stabsbataillon 


g 1. Fallschirmjägerbataillon 
(Bandera Roger de Flor I) 
Ÿ 2. Fallschirmjägerbataillon 


(Bandera Roger de Lauria II) 

3. Fallschirmjägerbataillon 

(Bandera Ortiz de Zarate III) in Murcia 

? 6. Luftlandefeldartilleriebataillon mit gezogenen 
105 mm L-118 Leichten Feldkanonen 

6. Luftlandepionierbataillon 

6. Luftlandefernmeldekompanie 

= 6. Luftlandenachschubbataillon 


Die Luftlandebrigade ist eine reine Infanterieeinheit mit fast keinen 
Fahrzeugen. Fiir bisher jeden internationalen Einsatz mussten Fahrzeu- 


o Armoured Recce Squadron, equipped with 
13 8x8 Centauro armoured fighting vehicles 
(AFV), 14 VEC 6x6, two CP BMR-MI 6x6 

o Light Cavalry Regiment (RCLAC) “Lusitania 8°” 
equipped with 32 VEC 6x6, 14 Centauro 
8x8 AFVs and 22 BMR-MI 6x6 APCs 

o Light Cavalry Regiment (BCL AC) “España 11”, 
equipped with 32 VEC 6x6, 14 Centauro 
8x8 AFVs and 22 BMR-MI 6x6 APCs 

o Light Cavalry Regiment (RCLAC) “Pavia 4”, 
equipped with 32 VEC 6x6, 14 Centauro 
8x8 AFVs and 22 BMR-M1 6x6 APCs 


o 20th Self-Propelled Field Artillery Battalion, 
equipped with M109A5 155/39 SPHs and 
M548/M577 

o 22nd Armoured Engineer Battalion with M113s, 
BMR-MI 6x6 and M60 Leguan AVLBs 

o 2nd Signals Company 

o 2nd Logistics Group 

. Armoured Reconnaissance Cavalry Regiment 


“Farnesio 12" (RCAC 12), in Valladolid, with 30 
Leopard 2A6/E MBTs, one Bufalo ARV, 36 VEC 6x6, 
six BMR-MI 6x6, and four M125. 


It is not clear what role an independent cavalry brigade on wheels can 
play in today's Spanish Army. A lack of standardisation and the mixing 
of wheels and tracks of different types (4x4, 6x6, 8x8) constitutes a 
logistical issue within the Heavy Forces. Even so, all the 6x6 vehicles 
(BMR and VEC) are already considered obsolete and are in need of 
urgent replacement. This will not take place under any circumstance 
before 2013-2014 at the earliest. It is important to remark on the lack of 
UAVs within these forces, as well as EW and nuclear biological chemi- 
cal (NBC) elements and ADA assets. 


2; Light Forces (Fuerzas Ligeras/FUL) 
HQ in Alcala de Henares, Madrid 


e 2nd Light Infantry Brigade “Rey Alfonso XIII” 

(BRILEG II)° , in Viator, Almeria: 

o HQ Battalion 

o 7th Light Mechanised Infantry Battalion 
“Valenzuela” (VII Bandera de La Legiön), 
with BMR-MI 6x6 APCs 

o 8th Light Mechanised Infantry Battalion 
“Colon” (VIII Bandera de La Legion), with 
BMR-M1 6x6 APCs 

o 10th Light Mechanised Infantry Battalion 
“Millan Astray” (X Bandera de La Legion), 
with BMR-MI 6x6 APCs 

o Light Cavalry Squadron “Reyes Catolicos”, 
with Centauro 8x8 AFVs, VEC 6x6 and 
BMR-MI 6x6 APCs 

o Field Artillery Battalion, with three batteries 
equipped with towed 105mm L-118 Light Guns, 
and one ADA battery with Mistral SAMs 


o Legion Engineer Battalion (Bandera 
de Zapadores) 
o Legion Signals Company 
o Legion Logistics Battalion 
. 6th Light Parachutist Infantry Brigade 


*Almogavares (BRIPAC VI), in Paracuellos del 
Jarama, Madrid 
o HQ Battalion 
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ge anderer Einheiten ausgeliehen werden, eine zweifelhaft Lösung. Die 
Zukunft der Brigade ist unklar, sie könnte in eine mittlere Infanteriebri- 
gade mit voller Ausstattung umstrukturiert werden. 


e 5. Leichte Infanteriebrigade “San Marcial” (BRIL V), 
in Vitoria. 
Diese Einheit wurde im Dezember 2008 umstrukturiert, 
hat seither kein Artilleriebataillon, keine 
Fernmeldekompanie und keine Nachschubeinheiten mehr. 
Die verbliebenen drei leichten Infanteriebataillone, 
meist nicht motorisiert, wurden nach Vitoria, Bilbao und 
San Sebastian verlegt. Die Einheit wird vermutlich bald 
aufgelöst, da sie auch personell nicht voll aufgefüllt ist 
und die Standortfrage ungeklärt bleibt. 


e 7. Leichte Infanteriebrigade “Galicia” (BRIL VII), 

in Pontevedra’: 

x Stabsbataillon 
Leichtes Infanteriebataillon “Toledo”, in Oviedo 
g Leichtes Infanteriebataillon “San Quintin”, 
in Oviedo 
Leichtes Infanteriebataillon “Zaragoza”, 
in Figueirido 
Leichte Panzeraufklärerabteilung in Gijon, mit 
13 8x8 Centauro, 13 VEC 6x6 und zwei 
BMR-MI 6x6 
y 7. Feldartilleriebataillon mit 105 mm L-118 
Leichten Feldkanonen und einer Batterie 
FlaLfk Mistral 
7. Pionierbataillon 
7. Fernmeldekompanie 
7. Nachschubgruppe 


o 


. Gebirgstruppe “Aragon I" (JTM), in Jaca*, Huesca: 

P Stab 
Gebirgsjägerbataillon "Pirineos" , in Jaca 
Gebirgsjägerbataillon “Badajoz”, in San 
Clemente, Gerona 
Gebirgsjägerbataillon “Barcelona”, in Barcelona 
Gebirgsjägerbataillon “Montejurra”, in Pamplona 


o 


o 


Diese Einheiten sind personell nicht voll aufgefüllt. Alle vier Bataillone 
und ihre Unterstützungstruppen, jetzt in Huesca, haben nicht einmal 
2.000 Soldaten. Die Ausstattung ist veraltet, sie haben aber einige Häg- 
glunds Bv 206 und 206S Überschneefahrzeuge. 


2. Andere Einheiten 


H Heeresflieger (FAMET), HQ in Colmenar Viejo, Madrid: 

2 1. Kampfhubschrauberbataillon (BHELA 1) in 
Almagro, Ciudad Real, wird derzeit mit 
Kampfhubschraubern Tiger ausgerüstet. 
Sollstärke ist 24 Stück. 

= 3. Luftsturmbataillon (BHELMA III) in 
Agoncillo, Logroño, mit 16 AS332B1 
Super Puma 


E 4. Kampfhubschrauberbataillon (BHELMA IV) 
in El Copero, Seville, mit 15 AS532UL Cougar 
4 5. Transporthubschrauberbataillon 


(BHELTRA V) in Colmenar Viejo, Madrid), 
mit 18 CH-47D Chinook 


S Fernmeldebataillon (BTRANS) in Colmenar 
Viejo, Madrid 

S Logistikbataillon (ULOG) in Colmenar Viejo, 
Madrid 


o Ist Parachutist Infantry Battalion 
(Bandera Roger de Flor I) 


o 2nd Parachutist Infantry Battalion 
(Bandera Roger de Lauria II) 
o 3rd Parachutist Infantry Battalion 
(Bandera Ortiz de Zarate III), located in Murcia 
o 6th Parachutist Field Artillery Battalion, 
with towed 105mm L-118 Light Guns 
o 6th Parachutist Engineer Battalion 
o 6th Parachutist Signals Company 
[9 6th Parachutist Logistics Battalion 


The Parachutist Brigade is a true infantry unit on foot with almost no 
motor vehicles at all of any sort. Every time it has been deployed abroad 
for international missions, it has borrowed 6x6 vehicles from other 
units, arguably the best of situations. Its future as a parachutist brigade 
is uncertain, and it could be transformed into a medium infantry brigade 
if provided with adequate means. 


° 5th Light Infantry Brigade “San Marcial” (BRIL V) 
in Vitoria. (This unit was reorganised in late December 
2008 and after that it can barely be considered a brigade 
due to the fact it was deprived of its artillery battalion, 
signals company, and all logistics. What remains is 
only three light infantry battalions — scarcely motorised - 
deployed in Vitoria, Bilbao and San Sebastian. It will 
probably be disbanded in the near future, as these 
battalions are well below standard in personnel strength. 


. 7th Light Infantry Brigade “Galicia” (BRIL VII) 
in Pontevedra’ : 
o HO Battalion 
o Light Infantry Battalion “Toledo”, in Oviedo 
o Light Infantry Battalion “San Quintin”, in Oviedo 
o Light Infantry Battalion “Zaragoza”, 
in Figueirido 
o Light Cavalry Squadron in Gijon, with 13 
8x8 Centauro AFVs, 13 VEC 6x6 and two 
BMR-MI 6x6 
o 7th Field Artillery Battalion, with 105 L-118 
Light Guns and one battery with Mistral SAMs 
o 7th Engineer Battalion 
o 7th Signals Company 
o 7th Logistics Group 
. Mountain Troop Command “Aragon I" (JTM) 
in Jaca® , Huesca: 
o HO 
o Mountain Infantry Battalion “Pirineos” , in Jaca 
o Mountain Infantry Battalion “Badajoz”, 
in San Clemente , Gerona 
o Mountain Infantry Battalion “Barcelona”, 
in Barcelona 
o Mountain Infantry Battalion “Montejurra”, 


in Pamplona 


These units are below standard in personnel strength. All four battalions 
plus support troops, now in Huesca, amount to fewer than 2,000 troops. 
Equipment is not up to date either, even if they are equipped with small 
numbers of tracked all-terrain Hägglunds Bv 206 and 206S vehicles. 


3: Other Forces 


° Army Air Mobile Forces (FAMET) 
HQ in Colmenar Viejo, Madrid: 
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FAMET soll ab 2010 insgesamt 48 neue NH-90 TTH Hubschrauber 
erhalten, um alle Cougars und Super Pumas zu ersetzen. 


H Kommando Spezialkräfte (MOE), in Alicante 
2 Stabsbataillon 
i Bataillon Spezialkräfte “Valencia” (GOE III) 
2 Bataillon Spezialkräfte "Tercio del Ampurdan” 
(GOE IV) 
3 Bataillon Spezialkräfte “Maderal Oleaga” 
(GOE XIX) 


Fernmeldekompanie 


Die spanischen Spezialkräfte sind im Lande als die „grünen Barette“ 
(“Boinas Verdes”) bekannt. GOE XIX ist eine Spezialeinheit, die nur 
aus Soldaten der La Legiön besteht. 


e Ceuta Oberkommando (Comandancia General de 
Ceuta/COMGECEU), in Ceuta, Nordafrika 
% Stabsbataillon 
s 4. Leichtes Infanteriebataillon “Cristo de 
Lepanto" (IV Bandera de La Legion /Tercio 
Duque de Alba II) 
R 5. Leichtes Infanteribataillon “Gonzalo 


de Cordoba” (V Bandera de La Legion/Tercio 
Duque de Alba II), mit BMR-M1 6x6 


s 54. Leichtes Infanteriebataillon (Tabor de 
Regulares de Ceuta) mit 4x4 
Geländefahrzeugen 

S 3. Panzeraufklärungsregiment “Montesa 3” 


(RCAC), mit M113A1, 13 VEC 6x6 und 
13 Leopard 2A4 


3 30. Feldartillerieregiment 
7. Pionierbataillon 
E Fernmeldekompanie 
R 23. Logistikbataillon 
° Melilla Oberkommando (Comandancia General de 
Melilla/COMGEMEL,, in Melilla, Nordafrika 
” 1. Leichtes Infanteriebataillon “Comandante 


Franco” ( I Bandera de la Legion/Tercio 
Gran Capitan I), mit BMR-MI 6x6 


" 2. Leichtes Infanteriebataillon “Carlos I” 
(II Bandera de la Legion/Tercio Gran Capitan) 
3 52. Leichtes Infanteriebataillon (Tabor de 
Regulares de Melilla) mit 4x4 Fahrzeugen 
2 10. Panzeraufklärungsregiment “Alcantara 103” 


(RCAC), mit M113A1, 13 VEC 6x6 und 
13 Leopard 2A4 

= 32. Feldartillerieregiment 

8. Pionierregiment 

Fernmeldekompanie 

= 24. Logistikbataillon 


Die Einheiten, die in den beiden nordafrikanischen Enklaven sta- 
tioniert sind, haben die Stärke einer verstärkten Brigade, sind aber 
nur auf Verteidigung ausgelegt. Die Regulares Bataillone (aus der 
Kolonialzeit) haben die Stärke einer verstärkten Kompanie mit Ele- 
menten zur Feuerunterstützung und Panzerabwehr (Mörser, MILAN, 
TOW). 


e Kommando Balearische Inseln’ (Comandancia General 
de Baleares/COMGEBAL), in Palma de Mallorca 
8 47. Leichtes Infanteriebataillon (Regimiento 
de Infanteria Palma 47) 
9]. Feldartillerieregiment 
Pionierunterstützungseinheit 


o 


o 1st Attack Helicopter Battalion (BHELA I) in 
Almagro, Ciudad Real, in the process of 
being equipped with Tiger attack helicopters 
(in the end it will have a total of 24 Tiger 
HAD helicopters) 

o 3rd Assault Battalion (BHELMA III) in 
Agoncillo, Logroño, with 16 AS332B 1 
Super Puma helicopters 

o 4th Assault Helicopter Battalion (BHELMA IV) 
in El Copero, Seville, with 15 AS532UL 
Cougar helicopters 

o 5th Transport Helicopter Battalion (BHELTRA 
V) in Colmenar Viejo, Madrid), with 18 
CH-47D Chinook helicopters. 


o Signals Battalion (BTRANS) in Colmenar 
Viejo, Madrid 

o Logistics Battalion (ULOG) in Colmenar 
Viejo, Madrid 


In principle, FAMET will receive in due course (initial deliveries are 
planned during 2010) 48 new NH-90 TTH helicopters to replace all 
Cougars and Super Pumas. 


. Special Operations Command (MOE) 

in Alicante: 

o HO Battalion 

o Special Forces Battalion “Valencia” (GOE III) 

o Special Forces Battalion “Tercio del Ampurdán” 
(GOE IV) 

o Special Forces Battalion “Maderal Oleaga” 
(GOE XIX) 

o Signals Company 


Special Forces are better known within the Spanish Army as the green 
berets: “Boinas Verdes”. GOE XIX is a special unit made up only of 
personnel from La Legión. 


. Ceuta General Command 
(Comandancia General de Ceuta/COMGECEU) 
in Ceuta, North Africa: 


o HQ Battalion 

o 4th Light Infantry Battalion “Cristo de Lepanto” 
(IV Bandera de La Legion /Tercio Duque de 
Alba II) 

o 5th Light Infantry Battalion “Gonzalo de 


Cordoba” (V Bandera de La Legion/Tercio 
Duque de Alba II), with BMR-M1 6x6 APCs 


o 54th Light Infantry Battalion (Tabor de Regulares 
de Ceuta) with 4x4 light vehicles 
o 3rd Armoured Cavalry Regiment “Montesa 3” 


(RCAC), with M113A1 APCs, 13 VEC 6x6 
and 13 Leopard 2A4 MBTs 


o 30th Field Artillery Regiment 
o 7th Engineer Battalion 
o Signals Company 
o 23rd Logistics Battalion 
° Melilla General Command 


(Comandancia General de Melilla/COMGEMEL) 

in Melilla, North Africa: 

o Ist Light Infantry Battalion “Comandante 
Franco” ( I Bandera de la Legion/Tercio 
Gran Capitan I), with BMR-M1 6x6 APCs 

o 2nd Light Infantry Battalion “Carlos I” 
(II Bandera de la Legion/Tercio Gran Capitan) 
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e Kommando Kanarische Inseln (MACAN), Leichte 

Infanteriebrigade “Canarias”, in Las Palmas: 

= Stabsbataillon 

3 9. Leichtes Infanteriebataillon “Soria 9” in 
Fuerteventura 

S 49. Leichtes Infanteriebataillon “Tenerife 49”, 
in Teneriffa 

9 50. Leichtes Infanteriebataillon “Canarias”, in 
Las Palmas 


93. Feldartillerieregiment in Teneriffa 
94. Flugabwehrregiment, in Las Palmas 
15. Pionierbataillon, in Teneriffa 


i 82. Logistikbataillon 
Fernmeldekompanie 
s 6. Hubschrauber Einheit (UHELMA VI), in 


Teneriffa (bisher ausgerüstet mit sechs AB-212/ 
UH-IN , die aber bald an die Marine abgegeben 
werden sollen. Man erwartet den neuen NH-90, 
der bald geliefert werden soll). 


e Feldartillerietruppe (MACA), in San Andrés del 
Rabanedo, Leon 
d 11. Feldartillerieregiment in Burgos, mit 
M109A5 155/39 PzH 
62. Feldartillerieraketenregiment in Astorga, 
León, mit dem spanischen Teruel Mehrfachrake- 
tenwerfer und spanischen SBS 155/52 
Feldhaubitzen 
E 63. Feldartillerieregiment, mit zwölf M110A2 
203 mm Selbstfahrlafetten und einer 
Zielerfassungseinheit mit der SIVA Drohne, die 
in Spanien entwickelt wurde. 


° Flugabwehrtruppe (MAAA), HQ in Madrid 
S 71. Flugabwehrartillerieregiment (RAAA 71), 
in Madrid, mit Mistral FlaLfK 
[^ 72. Flugabwehrartillerieregiment (RAAA 72), 
in Saragossa, mit Skyguard, Oerlikon 35/90 
Zwillingsflaks und Aspide FlaLfK 


id 73. Flugabwehrartillerieregiment (RAAA 73), 
in Cartagena, mit NASAMS II Fla-Rak 
£ 74. Flugabwehrartillerieregiment (RAAA 74), 


in Sevilla, mit MIM-23 Improved Hawk 
FlaRak und einer Batterie MIM-104 Patriot 
Fla-Rak 

b: 81. Flugabwehrartillerieregiment (RAAA 81), 
in Valencia mit gezogener Oerlikon 35/90 
Zwillingsflak und AMX-30 Roland Flakpanzer- 
Rakete. 


Die landgestützte Flugabwehr ist Grund für Debatten im Spanischen 
Heer. Einheiten und Ausrüstung sind nicht ausreichend und erlauben 
keinen flächendeckenden Einsatz, was die Flugabwehr schwierig und 
ineffizient macht. Sechs verschieden Fla-Systeme machen dies nicht 
einfacher. 


. Pioniertruppe (MING), in Salamanca 
S 1. Pionierregiment, in Caceres 
& 11. Spezialpionierregiment (Straßenbau/ 


Bunkerbau), in Salamanca 


* 12. Spezial und Brückenbauregiment, in Saragossa 


Oo oi: 


52nd Light Infantry Battalion (Tabor de 
Regulares de Melilla) with 4x4 light vehicles 
10th Armoured Cavalry Regiment “Alcantara 
103" (RCAC), with M113A1 APCs, 13 VEC 
6x6 and 13 Leopard 2A4 MBTs 

32nd Field Artillery Regiment 

8th Engineer Regiment 

Signals Company 

24th Logistics Battalion 


Forces deployed in both enclaves in North Africa (Ceuta and Melilla) 
are of reinforced brigade-sized level, but they are forces mainly for 
defence. Regulares battalions (a reminder of Spain’s colonial past) are 


of reinforced company size in the end, with some fire and antitank- 


defence support elements, e.g. heavy mortars, and MILAN and TOW i 


antitank missiles. 


. Balearic Islands Command ? 
(Comandancia General de Baleares/COMGEBAL) 
in Palma de Mallorca: 


o 47th Light Infantry Battalion (Regimiento 
de Infanteria Palma 47) 

o 91st Field Artillery Regiment 

o Engineer Support Unit 

o Service Support 

. Canary Islands Command (MACAN) 

Light Infantry Brigade “Canarias”, in Las Palmas: 

o HO Battalion 

o 9th Light Infantry Battalion “Soria 9” in 
Fuerteventura 

o 49th Light Infantry Battalion “Tenerife 49”, 
in Tenerife 

o 50th Light Infantry Battalion “Canarias”, 
in Las Palmas 

o 93rd Field Artillery Regiment, in Tenerife 

o 94th Air Defence Artillery Regiment, in 
Las Palmas 

o 15th Engineer Battalion in Tenerife 

o 82nd Logistics Battalion 

o Signals Company 

o 6th Helicopter Unit (UHELMA VI), in Tenerife 
(so far equipped with six AB-212/UH-1N 
helicopters (on their way to being transferred 
to the Spanish Navy) while waiting to receive 
new NH-90 helicopters in due course). 

Ss Field Artillery Command (MACA) 

in San Andrés del Rabanedo, Leon: 

[9 11th Field Artillery Regiment in Burgos, 
with M109A5 155/39 SPHs 

o 62nd Rocket Field Artillery Regiment in Astorga, 
Leön, with Spanish Teruel MRL rocket 
launchers, and towed SBS 155/52 field 
howitzers designed and produced in Spain 

o 63rd Field Artillery Regiment, with 


twelve M110A2 203mm SPHs, and one target 
acquisition unit with SIVA UAVs developed 
by Spanish industry 
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° Fernmeldetruppe (MATRANS), in Betera, Valencia 
E 1. Fernmelderegiment, in Burgos 

2. Fernmelderegiment, in Madrid 

2]. Fernmelderegiment, in Valencia 

S 31. EloKa-Regiment, in Madrid 

32. EloKa-Regiment, in Sevilla 


o 


o 


Abzeichen der Spanischen 
Fremdenlegion 
Spanish Foreign Legion Badge 


Abzeichen des Spanischen 
Heeres 
Spanish Army Badge 


Abzeichen der Spanischen Abzeichen des Spanischen 


Heeresflieger (FAMET) Kommandos Spezialkräfte 
Spanish Army Airmobile Forces Spanish Army Special Forces 
(FAMET) Badge Badge 


1 Aus Verwaltungsgründen ist eines der beiden mechanisierten Bataillone dieser 
Brigade in das Infanterieregiment "La Reine" integriert. Es wird von einem Oberst 
geführt, der auch stellv. Brigadekommandeur ist. Das andere Infanteriebataillon und das 
Panzerbataillon gehóren zum Infanterieregiment “Cordoba 10". 

2 Aus Verwaltungsgründen sind die beiden Infanteriebataillone dieser Brigade in das 
Infanterieregiment "Saboya 6" eingegliedert. Rgt.Kdr. is ein Oberst, der gleichzeitig 
stellv. Brig.Kdr. ist. Das Panzerbataillon gehórte zum Infanterieregiment "Castilla 16”. 
3 Aus Verwaltungsgründen sind die beiden Panzerbataillone dieser Brigade auch in 
das Infanterieregiment “Alcazar de Toledo 61", unter der Führung eines Oberst, der 
gleichzeitig stellv. Brig.Kdr. ist, eingegliedert. Das mechanisierte Infanteriebataillon 
gehórt zum Infanterieregiment “Asturias 31". 

4 VEC = Vehiculo Exploracion Caballeria (Spähpanzer); BMR = Blindado Medio de 
Ruedas (Mannschaftstranportwagen-Rad) 

5 Diese Einheit befindet sich in Valencia und nicht in Saragossa, wie der Rest der 
Brigade. 

6 Dies ist eine Einheit der spanischen Fremdenlegion, “La Legión". Das 7. und 8. Ba- 
taillon gehört aus Verwaltungsgründen zum Regiment Tercio Don Juan de Austria III 
de La Legión. Das 10. Bataillon gehórt zu Tercio Alejandro Farnesio IV de La Legión, 
mit dem Stab in Ronda, Malaga. 

7 Die "Toledo" und *San Quintin" Bataillone unterstehen aus Verwaltungsgründen 
dem Infanterieregiment "Principe 3" in Oviedo. Das "Saragossa" Battalion untersteht 
aus denselben Gründen dem Infanterieregiment "Isabel la Catolica 29" in Santiago de 
Compostela. Die Brigade wurde aus einer ehemaligen Luftlandebrigade geschaffen. 

8 Verschiedene Kampfunterstützungstruppen befinden sich in Huesca. Aus Verwal- 
tungsgründen sind die vier Bataillone in die drei Gebrirgsjágerregimenter eingebunden: 
eines in Jaca (Regiment Galicia 64), eines in San Clemente (Regiment Arapiles 62) und 
ein weiteres in Pamplona (Regiment America 66). 

9 Die Einheiten auf den Balearen sind keine voll einsatzbereiten Einheiten und haben 
nur geringen Kampfwert. 


° Air Defence Artillery Command (MAAA) 
HQ in Madrid: 


o 71st Air Defence Artillery Regiment (RAAA 71), 
in Madrid, with Mistral SAMs 
o 72nd Air Defence Artillery Regiment (RAAA 


72), in Zaragoza, with Skyguard system, 
Oerlikon 35/90 twin guns and Aspide missiles 


o 73rd Air Defence Artillery Regiment (RAAA 73), 
in Cartagena, with NASAMS II SAMs 
o 74th Air Defence Artillery Regiment (RAAA 74), 


in Seville, with MIM-23 Improved Hawk 
SAMs and one battery with MIM-104 Patriot 

o 81st Air Defence Artillery Regiment (RAAA 81), 
in Valencia with Oerlikon 35/90 towed twin guns 
and AMX-30 Roland SAMs 


The ground-based air defence organisation is an unresolved issue within 
the Spanish Army. Units and equipment are scarce and its deployment 
makes coordination of overall air defence difficult and inefficient. Six 
different types of SAMs make the whole issue even more difficult. 


. Engineer Command (MING) 

in Salamanca: 

o Ist Engineer Regiment, in Caceres 

o 11th Special Engineer Regiment, in 
Salamanca, with road-building and shelter- 
building capabilities 

o 12th Special and Bridging Engineer Regiment, 
in Zaragoza 


° Signals Command (MATRANS) 
in Betera, Valencia: 
o lst Signals Regiment, in Burgos 
o 2nd Signals Regiment, in Madrid 
o 21st Signals Regiment in Valencia 
o 31st Electronic Warfare Regiment, in Madrid 
o 32nd Electronic Warfare Regiment, in Seville 


| For administrative purposes, one of the two mechanised infantry battalions of this 
brigade is integrated into Infantry Regiment “La Reina”, under the command of a full 
colonel who also acts as the Brigade Deputy Commander. The other infantry battalion 
plus the tank battalion are integrated into Infantry Regiment “Cordoba 10”. 

2 For administrative purposes, the two mechanised infantry battalions of this brigade 
are integrated too into Infantry Regiment “Saboya 6”, under the command of a full 
colonel who also acts as the Brigade Deputy Commander. The tank battalion is also 
integrated into Infantry Regiment” Castilla 16”. 

3 For administrative purposes, the two tank battalions of this brigade are also integrated 
into Infantry Regiment “Alcazar de Toledo 61”, under the command of a full colonel 
who also acts as the Brigade Deputy Commander. The mechanised infantry battalion is 
also integrated into Infantry Regiment” Asturias 31”. 

4 VEC = Vehiculo Exploracion Caballeria (Cavalry Reconnaissance Vehicle); BMR = 
Blindado Medio de Ruedas (Medium Armoured Wheeled Vehicle) 

5 This unit is located in Valencia and not in Zaragoza with the rest of the brigade. 

6 This is a unit of the Spanish Foreign Legion, “La Legiön”. The 7th and 8th Battalions 
are integrated into (Regiment) Tercio Don Juan de Austria III de La Legiön for admin- 
istrative purposes. The 10th Battalion belongs to Tercio Alejandro Farnesio IV de La 
Legiön, with its HQ in Ronda, Malaga. 

7 The “Toledo” and “San Quintin” Battalions integrate with — as in other cases - Infan- 
try Regiment “Principe 3”, in Oviedo, for administrative purposes. The “Zaragoza” Bat- 
talion is integrated for the same purposes in Infantry Regiment “Isabel la Catolica 29”, 
in Santiago de Compostela. This brigade is descended from a former airborne infantry 
brigade (BRIAT), now disbanded. 

8 An array of different supports for combat elements is based in Huesca. For admin- 
istrative purposes the four battalions are integrated into three mountain infantry regi- 
ments, one in Jaca (Regiment Galicia 64), another in San Clemente (Regiment Arapiles 
62) and another one in Pamplona (Regiment America 66). 

9 The units deployed on the Balearic Islands have just a nominal presence only. Their 
military value and capabilities are very low. 
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Eine Streitmacht im Umbau 
Es ist unzweifelhaft klar, dass das Spanische Heer heute sich 
noch in der Umorganisation befindet. Der Ubergang ist bei wei- 
tem noch nicht abgeschlossen, wird jedoch von politischen Pro- 
blemen, Budgetkiirzungen, Personalproblemen und einem viel 
zu großen Offizierskorps (u.a. 150 Generäle fiir 62.000 Solda- 
ten) geplagt. 
Auf der anderen Seite basiert die gegenwärtige Struktur immer 
noch auf den Kalten Krieg, oder sogar noch früher. Zwar ist die 
Divisionsgliederung abgeschafft worden, es gibt aber immer 
noch Kommandostrukturen, die nur innerhalb einer Division 
Sinn machen würden. 
Tatsache ist aber auch, dass mit der Beschaffung moderneren 
Wehrmaterials bereits ein guter Schritt nach vorne gemacht wur- 
de. Das Leopard-2-Programm war hier herausragender Eckstein 
der Entwicklung, obwohl die Gliederung nicht zur Aufnahme 
dieses modernen Waffensystems adaptiert wurde und die spani- 
sche Wehrindustrie nicht davon profitierte. Heute ist das spani- 
sche Verteidigungsministerium daran, den veralteten BMR-MI 
6x6 durch ein modernes 8x8 Fahrzeug zu ersetzen, das zwar aus 
dem Ausland stammen wird, man aber die spanische Industrie 
unbedingt mit einbinden muss, um den Vertrag zu erhalten. So 
ist man schrittweise beschaffungstechnisch wieder auf dem Weg 
in das Jahr 1995, als der Leopard 2 beschafft wurde. Eigenar- 
tigerweise bindet sich Spanien nicht in europäische Entwick- 
lungsvorhaben mit ein, obwohl dies sehr wohl möglich wäre. 
Somit isoliert man sich von gängigen Programmen. Sogar die 
Beschaffung der Hubschrauber Tiger und NH-90 wurde erst be- 
schlossen, als die Entwicklung bereits fast abgeschlossen war. 
Nur für den Einsatz im Libanon und Afghanistan wurden eine 
geringe Anzahl stark geschützter 4x4 Fahrzeuge beschafft, da 
die BMR-MI unbrauchbar für Einsätze unter IED-Bedrohung 
sind. Zu den beschafften Typen gehören der Fiat Iveco MLV, 
der als Gruppenfahrzeug für das Heer vorgesehen ist, und der 
schwerere RG-31 Mk5E MRAP von BAE Systems, der in Spa- 
nien bei GD-SBS endmontiert wird. Was die neuen Typen in der 
Spanischen Armee, außer auf den Auslandseinsätzen, für eine 
Rolle spielen werden, bleibt abzuwarten. 
So ist das Spanische Heer heute ein wichtiger NATO-Partner 
und Partner in der EU, ist fest in das westliche Verteidigungs- 
konzept eingebunden, für das auch Spanien steht. 


Die Spanische Armee im Auslandseinsatz 
Seit 1991, in den Monaten nach dem ersten Golfkrieg, wurde 
das Spanische Heer hochaktiv in den verschiedenen Missionen 
der europäischen Nationen und der NATO. Dies begann 1991 
mit Operation Provide Comfort im Nordirak. Heute ist das Spa- 
nische Heer wie folgt involviert: 


. Bosnien-Herzegowina - EUFOR, 
wird bald beendet werden 
. Kosovo - KFOR, Befehl zum Abzug bereits erteilt 
° Afghanistan - ISAF, wurde erst kürzlich auf 
1.700 Mann aufgestockt 
. Libanon — UNIFIL, mit etwa 1.200 Soldaten 


Kleinere Aktionen besonders in der Beobachter-/Überwa- 
chungsrolle: 


° Kosovo - UN 

. Kongo - UN 

° Guinea-Bissau - EU 
e Tschad - UN 


A force in evolution and in need of change 
There is little doubt the Spanish Army is a military force in need of transfor- 
mation and change. It is still in transition, but is beset by endemic problems 
related to political approaches, a starved budget, and plagued constantly by 
personnel issues and a much too large officer corps. It goes withoùt saying 
that a force with barely 62,000 troops with roughly 150 generals is totally 
out of proportion. 
On the other hand, the present army organisation is still related to Cold War 
standards, not to say even earlier times. Although the divisional-sized unit 
has been discontinued, there are still some command structures that remain 
effectively none other than divisional command organisations. 
It is a fact that a lot has been accomplished regarding modernisation of equip- 
ment and armament. The Leopard 2 programme was a cornerstone to that, 
although it served no real purpose as armoured units were not transformed 
for the useful employment of such a marvellous tool, nor did industry get any 
real benefit in the end. It is a pity that a programme like this was not used to 
integrate more Spanish armament industries within the European land arma- 
ments industry. 
Today, when the Spanish MoD is looking to procure a new 8x8 armoured 
vehicles to replace the aging and obsolete 6x6 BMR-MI still in service, it is 
again looking to open a tender with foreign companies that no matter What 
decision is made will be forced to subcontract most of the work to Spanish 
companies to be chosen by the ministry. As if nothing had happened since 
1995 — when the Leopard 2 was chosen - everything goes back to the stand- 
ard system of acquisitions. Surprisingly, Spain has not used any of the Eu- 
ropean procurement organisations (OCCAR, EDA etc) to which it belongs, 
and it is acting again in an isolated way. Even Tiger and NH-90 helicopters 
were chosen out of the initial multinational programmes when they were 
already pretty much on their way. 
Just for service in Afghanistan and Lebanon, a certain number of heavily 
protected 4x4 armoured vehicles have been recently procured due to the in- 
adequacy of the 6x6 BMR-MI under improvised explosive device (IED) 
threats. These are Fiat Iveco MLV vehicles, considered as a squad vehicle 
by the Spanish Army, and the heavier RG-31 Mk SE MRAP from BAE Sys- 
tems, locally assembled in Spain by GD-SBS. What use — if any — that the 
scope of these international missions and vehicles may have on the Spanish 
Army is yet to be seen. 
Anyway, the Spanish Army today has to be seen as an important ally within 
both NATO and the EU, firmly linked to the principles of collective Western 
security and defence for which it stands. 


The Spanish Army in operations abroad 

Since 1991, in the aftermath of the first Gulf War, the Spanish Army has 
become pretty active in most operational scenarios where the international 
community is involved, along with the rest of its European and NATO allies. 
This started back in 1991 with Operation Provide Comfort in northern Iraq. 
From 2003 to 2004 followed the presence under Operation Iraqi Freedom. 
As of 2010 the Spanish Army maintains an active presence in different enti- 
ties: 


Q Bosnia-Herzegovina, under the framework of EUFOR, 
soon to be withdrawn 

° Kosovo, under the framework of KFOR, already ordered 
to withdraw 

. Afghanistan, under the framework of ISAF, and recently 
reinforced (approximately 1,700 personnel) 

. Lebanon, under the framework of UNIFIL 


(approximately 1,200 personnel) 


There are some minor deployments too under the category of observation 
detachments in: 


e Kosovo, under the UN framework 
. Congo, under the UN 

° Guinea-Bissau, under the EU 

e Chad, under the UN 
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Ungepanzerte Raditalnrzenge 
Unarmoured Wheeled Vehicles 


Der am weitesten verbreitete Geländewagen ist der ungepanzerte Nissan 4x4 Patrol, ein Zivilfahrzeug, das nur teilmilitarisiert wurde. 
The standard light field car is the unarmoured 4x4 Nissan Patrol vehicle. It is a standard off-the-shelf off-road vehicle converted for military use. 
(Jochen Vollert) 


Auch im spanischen 
TFF Kontingent diente 
der Nissan Patrol als 
leichter Geländewagen 
für den Personen- und 
Materialtransport. 

Die Basisversion ist 
die Ausführung Plane/ 
Pritsche. 

The Nissan Patrol also 
served with the Spanish 
contingent TFF in the 
cargo and personnel 
transport role. The 
standard version is 
fitted with a tarpaulin 
cover over the rear 
cargo bay. 

(Gert Burkert-Opitz) 
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Eine der selteneren Varianten des 
Nissan Patrol ist die Ausführung mit 
Hardtop. Man beachte die SFOR- 
Markierungen und das spanische 
Nummernschild, beginnend mit 
«ELS 

One of the rarer versions used with 
Spanish contingent SFOR was the 4x4 
Nissan Patrol with a hardtop. Note the 
SFOR markings and the Spanish 

“ET ... “ registration plate. 

(Jochen Vollert) 


Nach und nach werden die Nissan 
Patrol 4x4 durch die neuere 
Ausführung Nissan Patrol GR 3.0 D 
ersetzt. Das abgebildete Fahrzeuge 
gehórt zum spanischen Kontingent 
ISAF in Afghanistan. 

One by one the Nissan Patrol 4x4s are 
replaced by its newer version Nissan 
Patrol GR 3.0 D pictured here in service 
with Spanish contingent ISAF in 
Afghanistan. 

(Gert Burkert-Opitz) 
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Dieser abgeplante Nissan Patrol 

4x4 mit 7,62 mm MG auf 

dem Überrollbügel gehórt zur 
Militärpolizeikompanie des spanischen 
Truppenkontingents, das zwischen 
2003 und 2004 im Rahmen der 
Operation Iraqi Freedom zum Einsatz 
kam. 

This stripped down Nissan Patrol 4x4 
with 7.62mm MG on the roll bar belongs 
to the Military Police Company of the 
contingent of Spanish forces that were 
deployed to Iraq under Operation Iraqi 
Freedom in 2003 and 2004. 

(Carl Schulze) 
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Was bei der U.S. Army der HMMWV ist, ist beim spanischen Heer der von URO Vehículos Especiales S.A. gefertigte VAMTAC (Vehiculo de Alta 
Movilidad Táctica). Der VAMTAC befindet sich in vielen verschiedenen Varianten im Einsatz, unter anderem als Viertürer mit Drehringlafette, als 
Pick-Up, mit Funkkabine usw. Hier ist das 4x4 getriebene Fahrzeug in der Version mit geschlossenem Aufbau und vier Tiiren zu sehen. 

What the HMMWV is for the U.S. Army, the VAMTAC (Vehiculo de Alta Movilidad Táctica) manufactured by URO Vehículos Especiales S.A. is for the 
Spanish Army. The VAMTAC is in service in several variants, including a pick-up variant, a variant with four doors and a ring mount and as variant fitted 
with a signal shelter. The picture shows the variant of the 4x4 driven vehicle with four doors and ring mount. (Carl Schulze) 


Spanische Truppen marschieren durch schwieriges Gelände nahe Qala i Naw in Nordwest Afghanistan. Die VAMTAC 4x4 Geländewagen bilden 
immer noch das Rückgrat der meisten spanischen Einheiten in Afghanistan. Die VAMTAC sind eine in Spanien bei URO Industries gefertigte Kopie 
des amerikanischen HMMW V, bieten aber fast keinerlei Schutz gegen Sprengladungen oder panzerbrechende EFP Geschosse. 

Spanish troops moving through rough terrain in the vicinity of Qala i Naw in northwest Afghanistan. VAMTAC 4x4 vehicles are still the backbone of most 
Spanish units in Afghanistan. The VAMTAC 4x4 vehicles are an indigenous version of US HMMWV vehicles produced by local URO Industries in Spain, 
but they offer almost no protection against either IEDs or explosively formed penetrator (EFP) devices. 

(Antonio J. Candil Mufioz Collection) 
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Der VAMTAC in der Version als 
Viertürer mit Drehringlafette kann 
mit verschiedenen Waffensystemen 
bestückt werden, zum Beispiel mit 
dem schweren 12,7 mm M2HB 
Maschinengewehr oder wie hier mit 
der Granatmaschinenwaffe 40 mm 
Lanzagrenadas Automätico. 

The VAMTAC in the four door variant 
with ring mount can be fitted with 

a wide range of weapon systems, 

for example the heavy 12.7mm 
M2HB machine gun or the 40 mm 
Lanzagrenadas Automático automatic 
grenade launcher pictured here. 
(Carl Schulze) 


Der VAMTAC wird durch einen 6-Zylinder 
Turbodieselmotor mit einer Leistung von 

215 PS angetrieben, der an ein 4-Gang 
Automatikgetriebe gekoppelt ist. Das 
Fahrzeug kann eine Hóchstgeschwindigkeit 
von 126 km/h erreichen und verfügt über eine 
Einsatzreichweite von 600 km. 

The VAMTAC is powered by a 6-cylinder 
turbocharged Diesel engine that develops 
215hp and is connected to a 4-speed automatic 
transmission. The vehicle can reach a top speed 
of I26kmlh and has an operational range of 
600km. (Carl Schulze) 


Hier ist die Pick-Up Version des VAMTAC zu 
sehen. Sie kommt als Transportfahrzeug für 
Personal und Material zum Einsatz und wird 
als Trágerfahrzeug für Funkkabinen eingesetzt. 
Das Fahrzeug verfügt über eine Zuladung von 
ca. 2.000 kg. 

The picture shows the pick-up version of the 
VAMTAC. The vehicle is used to transport 
personnel and cargo as well as shelters and has a 
payload of approximately 2,000kg. 

(Carl Schulze) 
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Im Dezember 2003 wurde dieser 
VAMTAC in AI Diwanja im Irak 
gesehen. Das Fahrzeug gehört zu einer 
Einheit der Truppe für Operative 
Information des spanischen Heeres. 
Das Fahrzeug wurde mit einer 
Lautsprecheranlage bestückt. Die 

auf dem Fahrzeugdach befindlichen 
Lautsprecher wurden zum Schutz vor 
Staub in Folie eingeschlagen. 

This VAMTAC of a psychological 
operations unit of the Spanish Army 
was seen in Al Diwanja in Iraq in 
December 2003. The vehicle has been 
fitted with a loudspeaker system. The 
speakers that have been mounted on 


ET: 10367 p « the roof are wrapped in foil in order to 


protect them from dust. (Carl Schulze) 


Bei diesem VAMTAC handelt es sich 
um die Version mit Funkkabine. Das 
Fahrzeug wurde im Dezember 2003 im 
Irak gesehen. VAMTACS befinden sich 
seit 1998 im Dienst beim spanischen 
Heer, für das ca. 2.100 Fahrzeuge in 
verschiedenen Varianten gefertigt 
wurden. 

This VAMTAC is the variant with 
signals shelter. The vehicle was seen 

in Iraq in December 2003. VAMTACs 
entered service from 1998 onwards, 
some 2,100 vehicle were built for the 
Spanish Army. (Carl Schulze) 


Dieser VAMTAC in der Version mit Funkkabine 
gehört zum spanischen ISAF Kontingent. 
Spanische Truppen befinden sich seit 2002 mit 
ISAF im Einsatz in Afghanistan. 
This VAMTAC in the variant with signal shelter 
belongs to the Spanish ISAF contingent. Spanish 
forces are deployed to Afghanistan with ISAF since 
' 2002. (Gert Burkert-Opitz) 
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Ein spanischer Konvoi passiert in 
Afghanistan einen Checkpoint bei 
Herat. Die Fahrzeuge sind vom Typ 
URO VAMTAC 4x4. 

A convoy of Spanish troops in 
Afghanistan passing through a 
checkpoint in Herat. The vehicles are 
URO VAMTAC 4x4s. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein VAMTAC 4x4 bei der Ausfahrt 
aus dem Lager in Afghanistan. Man 
beachte den vorne angebrachten 
Kabelschneider und die spanische 
Flagge an der Antenne. 

A 4x4 VAMTAC leaving camp in 
Afghanistan. Note the wire cutter 
attached to the front and the Spanish 
flag attached to the antenna. 

(Gert Burkert-Opitz) 


Dieser VAMTAC zeigt sich in 

der Variante mit Kabine für 
Fernmeldeeinheiten. 

The VAMTAC is also configured as a 
shelter carrier for signals units. 
(Gert Burket-Opitz) 
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Ein leichter LKW IVECO 40.13 WM als Krankenkraftwagen einer Nachschubeinheit des Spanischen Heeres. Fiat IVECO ist der Hauptlieferant für 
Lastkraftwagen der spanischen Streitkrafte. 


A light IVECO 40.13 WM ambulance truck belonging to a logistics unit of the Spanish Army. Fiat IVECO is the main truck supplier to the Spanish Army. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Dieses [VECO 40.13 WM Sanitätsfahrzeug gehört zu einer Patrouille des spanischen ISAF Kontingents und wurde 2002 in Kabul gesehen. Im 
Fahrzeug kônnen bis zu vier Verwundete auf Tragen transportiert werden. 


This IVECO 40.13 WM ambulance belongs to a patrol of the Spanish ISAF contingent and was seen in Kabul in 2002. Four wounded soldiers on 
stretchers can be transported inside the vehicle. (Carl Schulze) 
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Der Pegaso 3046 4x4 war der Standard 3-Tonner seit Anfang der 1980er Jahre. Die Ausführung Pegaso 7217 der späten 1980er ist äuBerlich kaum 

zu unterscheiden, hat aber einen 170 PS Dieselmotor und eine Zuladung von 4 Tonnen. Seit 1990 gehôrt Pegaso zu IVECO. Die bei IVECO-Pegaso 
gebauten LKW sind an den einteiligen Windschutzscheiben zu erkennen. Rechts im Bild ein Pegaso 3045 3-Tonner aus den 1970ern, der 1990 noch 
bei SFOR im Einsatz stand. 

The Pegaso 3046 4x4 was the standard 3-tonne truck from the early 1980s. The Model Pegaso 7217 of the late 1980s is externally virtually identical but 
features a 170hp diesel engine and a payload rated 4 tonnes. Since 1990 Pegaso is a brand of IVECO. The IVECO-Pegaso-built trucks can be identified by 
the single-piece windscreen. To the right the ageing Pegaso, Model 3045, 4x4, 3-tonne truck dating back to the 1970s but still in service with SFOR in the 
late 1990s. (Jochen Vollert) 


x3 
Tis- 


Der Pegaso 4x4 LKW vom Typ 7217 verfügt über eine Nutzlast von 4 Tonnen. Die Fahrzeuge liefen ab 1987 der Truppe zu, mehrere hundert wurden | 
beschafft. Hier im Einsatz bei ISAF in Afghanistan. i 
The Pegaso 4x4 truck Type 7217 has a payload of 4 tonnes. The vehicles entered service with the Spanish Army in 1987. Several hundred trucks of the type | 
were procured. Here in ISAF service in Afghanistan. (Gert Burkert-Opitz) 
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Hier ein IVECO-Pegaso 7217-6 mit einem mobilen 
medizinischen Labor auf einer Parade der Spanischen 
Armee. 

An IVECO-Pegaso 7217-6 truck of the Spanish Army 
with a field medical laboratory on Armed Forces Day. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Bei diesen beiden Pegaso 4x4 LKW vom 

Typ 7217 handelt es sich um Varianten 

mit Kofferaufbau, wie sie bei der 
Instandsetzungstruppe des spanischen Heeres 
Verwendung finden. Man beachte die geteilte 
Windschutzscheibe der frühen Varianten dieser 
Baureihe. Die Fahrzeuge wurden 1999 im 
Kosovo gesehen. 

These two Pegaso 4x4 trucks Type 7217 are 

of the variant fitted with a shelter. Vehicles of 
this type are used by maintenance assets of the 
Spanish Army. Note the split windscreen typical 
for the Pegaso trucks built before the IVECO 
era. The vehicles were seen in Kosovo in 1999. 
(Carl Schulze) 


Ein 4-Tonner LKW Plane/ 

Pritsche IVECO-Pegaso 7217 mit 
Fernmeldekabine aufgenommen 
während eines NATO-Manövers. 

An IVECO-Pegaso 7217 4-tonne 
cargo truck serving as a shelter carrier 
pictured during a NATO exercise. 
(Gert Burkert-Opitz) 
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Eine Variante innerhalb der Pegaso 3036/7217-Familie ist die Ausführung 7222A, die über einen längeren Radstand und einen 220 PS Motor verfügt. 
Die abgebildeten Fahrzeuge dienten 1998 bei SFOR in Camp Butmir, Bosnien-Herzegowina. 

A variant within the Pegaso 3036/7217 family of trucks is the Model 7222A that features a longer wheelbase and a 220hp engine. The pictured trucks 
served with SFOR in Camp Butmir, Bosnia-Herzegovina in 1998. (Jochen Vollert) 


Der Pegaso 3055 ist die 6x6, 6-Tonner Ausfiihrung des Pegaso 3046 4x4. Der dreiachsige LKW wurde 1982 eingefiihrt und bald zum Riickgrat der 
schweren Transporteinheiten im Heer. Das abgebildete Fahrzeug wurde 1997 in Mostar, Bosnien-Herzegowina abgelichtet. Das Pegaso Modell 7223 
ersetzte den 3055 in der Fertigung ab 1987 und besitzt einen längeren Radstand und verbesserten Motor. 

The Pegaso Model 3055 is the 6x6, 6-tonne derivative of the Pegaso 3046 4x4. The three-axle truck was introduced from 1982 and became the backbone 
of heavy transport within the Spanish Armed Forces. The shown truck was pictured in 1997 in Mostar, Bosnia-Herzegovina. The Pegaso Model 7323 
replaced the 3055 on the production line in 1987 and features a longer wheelbase and an improved engine. (Jochen Vollert) 
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Neben den Pritschen-LKW wurden 
die Pegaso 3055 6x6 und Pegaso 7323 
6x6 auch in anderen Varianten gebaut, 
darunter Tankwagen. Der abgebildete 
Tankwagen ohne Pumpe diente 1997 in 
Mostar unter SFOR. 

) Aside from the cargo version the Pegaso 
3055 6x6 and the Pegaso 7323 6x6 were 
! also built in a large number of variants 
including fuel tanker versions. The 
shown fuel tanker without pumping unit 
served in 1997 in Mostar with Spanish 
contingent SFOR. 

(Jochen Vollert) 


Eine weitere Tankfahrzeug-Variante auf 
Basis des Pegaso 7323 ist hier im ISAF 
Einsatz zu sehen. Diese Variante hat einen 
eingebaute Pumpeinheit. 

Another fuel tanker variant on Pegaso 
7323 is shown here in service with ISAF. 
Note that this variant has a fuel-pump unit 
mounted. (Carl Schulze) 


Ein weiteres Spezialfahrzeug auf Basis 
Pegaso 3055/7323 &-Tonner ist dieser 
Kranwagen mit Luna-Kran. Man beachte 
die Planendächer der Fahrer- und 
Kranbedienerkabine. 

Another specialised vehicle of the Pegaso 
3055/7323 6-tonne truck series is this crane 
vehicle, fitted with a Luna crane. Note the 
tarpaulin cover on the driver's cab and on — : 3% 
the crane operator’s cab. (Jochen Vollert) Ce £ x TA GE Ss : SS 
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Seit 2003 befinden sich beim Spanischen Heer [VECO LKW vom Typ M320.45 Camin Tàctico Pesado Vempar mit Multilift Mark 4 Hakenabroll- 
wechselpalettensystem im Einsatz. Dieses Fahrzeug wurde im Dezember 2003 im Irak gesehen. Es transportiert eine Wechselpalette, auf der ein 
BMR VCZ (Véhiculo de Combate Zapadores) Pionierfahrzeug verlastet wurde. 

Since 2003 the Spanish Army operates Type M320.45 Camin Tactico Pesado Vempar IVECO trucks fitted with the Multilift Mark 4 Load Handling 
System. This truck was seen in Iraq in 2003. It carries a pallet onto which a BMR VCZ (Véhiculo de Combate Zapadores) engineer vehicle was loaded. 
(Carl Schulze) 


Ein IVECO M205.37 

W 6x6 10-Tonner des 
Spanischen Heeres zieht 
eine Oerlikon 35.90 
Zwillingsflak auf einer 
Militärparade in Valencia. 
Die Flugabwehrkanonen 
wurden für den 
Objektschutz beschafft, 
sind heute aber überholt. 
A Spanish Army IVECO 
M205.37 W 6x6 10-tonne 
truck towing an Oerlikon 
35.90 anti-aircraft gun 
during a military parade 

in Valencia. These 

guns are used for point 
defence, although they are 
considered obsolete already. 
(Antonio J. Candil Muñoz 
Collection) 
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Dieser Flugfeldtankwagen basiert auf dem 

| gs Chassis des [VECO M205.37 W 6x6. Das 
Fahrzeug wurde im Dezember 2003 im Irak 
gesehen. 

This aircraft refueller is based on the chassis of 
the IVECO M205.37 W 6x6 truck. The vehicle 
was seen in Iraq in December 2003. 

(Carl Schulze) 


Ein IVECO M320.45 mit Multilift Mk4 Camino 
Tactico Pesado Vempar, hier in Nordafrika 
beim Transport von Fernmeldekabinen. 

An IVECO M320.45 truck with Multilift Mk4 
Camino Tactico Pesado Vempar, this time in 
North Africa, carrying communication shelters 
belonging to the Signals Command. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Pioniergruppenfahrzeug und einem leichten Erdarbeitsgerät. Der Vempar wird von einem 450 PS IVECO F3B Motor angetrieben. 
A high-mobility IVECO M 320.45 W Vempar 20-tonne truck from the 12th Armoured Brigade Logistics Battalion carrying both an M113 engineer vehicle 
and a light earth moving vehicle. The Vempar is powered by a 450hp IVECO F3B engine. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Für den Container- und 
Palettentransport steht dieser 
Flachbett LKW IVECO 
EuroTrakker, hier in ISAF- 
Diensten, zur Verfügung. 

For the transport of containers 
and other palletized good during 
the ISAF mission this IVECO 
Euro-Trakker truck with flatbed 
body was used. 

(Gert Burkert-Opitz) 


Eine weitere IVECO EuroTrakker Variante ist der Kipper, 
hier im Dienste des spanischen KFOR-Kontingents im 
Kosovo. 

Another IVECO Euro-Trakker variant is this dump truck in 
service with the Spanish KFOR contingent in Kosovo. 

(Gert Burkert-Opitz) 


Stellvertretend für den umfangreichen Maschinenpark der 
spanischen Pioniere hier ein in Spanien gefertigter LUNA 
Kran im ISAF-Einsatz. 

Representing the comprehensive machinery pool of the 
Spanish engineers illustrated here a LUNA crane of Spanish 
manufacture in ISAF service. 

(Gert Burkert-Opitz) 
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Another heavy equipment transporter is the Mercedes-Benz 2644 tractor truck with associated two-axle semitrailer. (Jochen Vollert) 
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Militärparade in Madrid. 
A Kynos Aljaba K-15-100 tank transporter carrying both an M577 Command Post vehicle and an M109A5 SPH at a military parade in Madrid. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein Kynos Aljaba K-15-100 Panzertransporter mit zwei Schützenpanzern Pizarro. Der Kynos Aljaba wird in Spanien gebaut und hat sich als sehr 
zuverlässiges Fahrzeug erwiesen. Er wird von einem Deutz Motor angetrieben und erreicht 70 km/h auf der Straße. 

A Kynos Aljaba K-15-100 tank transporter carrying two Pizarro IFVs at a time. The Kynos Aljaba produced in Spain has proven to be a very reliable 
vehicle. It is powered by a Deutz engine and reaches a top speed of 70km/h on roads. (Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Spanische M109A5 Panzerhaubitzen am Tag der 
Streitkräfte. Jede schwere Brigade hat 18 dieser 
Selbstfahrlafetten. 

Spanish Army M109A5 SPHs on Armed Forces Day. 
M109 SPHs are fielded to every heavy brigade (18 guns 
per brigade). 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Die amerikanische M109A5 ist das Hauptwaffensystem 
der spanischen Artillerie. Hier auf einer 
Parade in Madrid. 


Spanish artillery is equipped mainly with US-made | 


MI09A5 155mm SPHs. This SPH is in a military parade 
in Madrid. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Der Flugabwehrpanzer-Rakete AMX-30 Roland auf 
dem Tag der Streitkrafte in Madrid. Das System, obwohl 
mittlerweile vollständig überaltert, ist immer noch im 
aktiven Dienst. 

View of an AMX-30 Roland ADA missile system on Armed 
Forces Day in Madrid. The system, even if it is still in 
service, is reputed to be obsolete by today’s standards. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Das spanische Heer besitzt auch eine Batterie des 
amerikanischen Patriot Flugabwehr-Raketensystems, die aus 
Überbeständen der deutschen Bundeswehr beschafft wurde. 
The Spanish Army also has a battery of US-made Patriot SAMs. 
This battery was procured from German Bundeswehr surplus. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


— 
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Der Mehrfachraketenwerfer Teruel der 
spanischen Artillerie baut auf einem 
IVECO LKW auf. Das Waffensystem steht 
dringend für Ausmusterung und Ersatz an. 
Teruel rocket launcher of the Spanish 
artillery mounted on an IVECO military 
truck. This system is due to be replaced 
anytime now. 

(Antonio J. Candil Munoz Collection) 


Für die Flugabwehr in 
mittleren Höhen zählt das 
Heer auf die Improved Hawk. 
Das System ist bereits seit den 
1960er Jahren im Dienst, hat 
eine Reichweite von 40 km 
und eine Dienstgipfelhöhe von 
13.000 Metern. 

For medium-altitude air 
defence, the Spanish Army 
counts on Improved Hawk 
SAMs. The Hawk missile 
entered service within the 
Spanish Army back in the 
1960s. It has a range of 40 
kilometres with a ceiling of 
13,000 metres. 

(Antonio J. Candil Munoz 
Collection) 
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Das NASAMS II Fla-Raketensystem wurde 
von Spanien im Tausch gegen Fregatten von 
Norwegen erworben. 

As compensation for the selling of Spanish- 
made frigates to the Norwegian Navy, Spain 
procured NASAMS II AD missiles. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Dieses Funksystem gehórt zur spanischen 
Fernmeldetruppe und ist auf einem IVECO 
7226 aufgebaut. 

Spanish Army communications equipment 
belonging to the Signals Command, and 
mounted on an IVECO 7226 military truck. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Das Heer nutzt die schultergestiitzte Fla- 
Rakete Mistral französischer Bauart, hier auf 
einem leichten LKW 4x4 VAMTAC. 

The Spanish Army uses the French-made 
Mistral man-portable SAM as its low-altitude 
ADA system, here seen on a 4x4 VAMTAC light 
vehicle. 

(Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Eine SIVA-2 Zielerfassungs-Drohne verladen auf einem IVECO LKW der spanischen 
Feldartillerie. 

SIVA-2 target acquisition UAV of the Spanish Army’s Field Artillery Command mounted on 
an IVECO military truck. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Spanische Soldaten bereiten den Start einer Raven Drohne vor. In Afghanistan setzt das 
Spanische Heer eine Anzahl verschiedener unbemannter Aufklärungssysteme dieser Art 
ein. 

Spanish troops in Afghanistan launching a Raven UAV. A certain number of small UAVs 
are being operated by the army in Afghanistan. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Dazu zählt auch das System Searcher UAV, das zur Überwachung eingesetzt wird. 
Bisher setzt in den spanischen Streitkräften nur das Heer Drohnen ein. 

Among these are the Searcher UAVs for surveillance purposes. So far only the army 
operates UAV systems. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Die Feldhaubitze 155.52 der spanischen 
Feldartillerie auf einer Parade 
anlässlich des Tages der Streitkräfte 

in Madrid. Dieses Waffensystem ist 
mittlerweile überholt und im Vergleich 
mit moderneren Systemen deutlich zu 
schwer. 

This 155.52 field howitzer of the Spanish 
Army belonging to the Field Artillery 
Command was seen on Armed Forces 
Day in Madrid. These guns are of an 
outdated design already and are very 
heavy. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Eine Batterie gezogener 155.52 
Feldhaubitzen auf dem Tag der 
Streitkräfte in Madrid. Neben 

dem Einsatz im Heer kommt das 
Geschütz auch in der mobilen 
Küstenverteidigung zum Einsatz. 
Battery of 155.52 towed field howitzers 
on Spanish Armed Forces Day in 
Madrid. These guns are used for mobile 
coastal defence as well. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) | 


Die Leichte Feldkanone 105 mm ist britischen Ursprungs 
und dient in Spanien in der Luftlandebrigade und bei den 
Gebirgsjägern. Die Leichte Artillerie wird auch auf den : 
Auslandseinsätzen mit eingesetzt. S 
The British 105mm Light Gun is in service within the Parachutist 

Brigade and Mountain Troop Command. No light artillery has 

been deployed on overseas missions. ` 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Ein IVECO MLV 4x4 geschütztes Patroullienfahrzeug in Qala i Naw, Afghanistan. Die MLV sind mit 7,62 mm MG3 bewaffnet, könnten aber auch 
mit 12,7 mm M2HB Maschinengewehren ausgeriistet werden. 

Spanish Army MLV 4x4 vehicles on patrol in Qala i Naw, Afghanistan. The vehicles are armed with 7.62mm MG3 machine guns. These MLV vehicles 
could have been armed with .50-cal M2 heavy machine guns instead. (Antonio J. Candil Munoz Collection) 


Ein MLV 4x4 der Luftlandebrigade bei der Einsatzvorbereitung in Spanien. Nachdem der BMR 6x6 aus dem aktiven Dienst genommen werden soll, 
ist das MLV nun Transportmittel erster Wahl. 

An MLV 4x4 vehicle belonging to the Parachutist Brigade while conducting a driving training exercise in Spain. As withdrawing the BMR 6x6 from 
operational service is on the table now, the MLV is now more extensively used. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Ein geschiitzter MLV 4x4 in 
Afghanistan. MLVs befinden 
sich auch im Einsatz im 
Libanon. 135 Fahrzeuge 
wurden unverändert in 
Italien bestellt, dann in 
Spanien leicht modifiziert. 
An MLV 4x4 mine-protected 
vehicle of the Spanish Army 
at its base in Afghanistan. 
These vehicles are also 
deployed in Lebanon. 

A total of 135 MLV vehicles 
have been procured off the 
shelf from Italy, although 
some small modifications 
were added in Spain in 
cooperation with local 
Spanish companies. 
(Antonio J. Candil Muñoz 
Collection) 


Heckansicht eines der wenigen RG-31 Mk5 MRAP, wie vom Spanischen Heer kiirzlich fiir den Afghanistaneinsatz beschafft. Die Endmontage fand in 
Spanien bei GD-SBS statt. 
A side view of one of the few RG-31 Mk5 MRAP vehicles recently procured by the Spanish Army and employed in Afghanistan. These vehicles have been 


assembled in Spain by GD-SBS. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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VEC-M1 6x6 Spähpanzer der spanischen Panzeraufklärer unterstützen Piranha IIIC 8x8 der spanischen Marines im Gefechtsübungszentrum 

in Saragossa. Die Marines entschieden sich 2004 für den Piranha IIIC, während das Heer noch keine Entscheidung getroffen hat, durch was die 
veralteten BMR und VEC ersetzt werden sollen. 

Spanish cavalry VEC-MI 6x6 recce vehicles providing support to Piranha IIC 8x8 vehicles of the Spanish Marines at the National Training Centre in 
Zaragoza. The Spanish Marines adopted the Piranha IIIC in 2004, while the Spanish Army has not made yet any decision on what type of new wheeled 
vehicles is needed to replace the ageing BMR and VEC 6x6 fleets. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Der Rad-Spähpanzer Vehiculo 
Exploracion de Caballeria VEC 6x6 

ist mit einem Oto Melara Turm mit 

25 mm Bushmaster Maschinenkanone 
gewaffnet, die gleiche Hauptbewaffnung 
wie der amerikanische M2/M3 Bradley. 
Hier die frühe Version des VEC, 
erkennbar an der Fahrerluke. 

The Spanish Vehiculo Exploracion de 
Caballeria VEC 6x6 wheeled armoured 
reconnaissance vehicle is equipped with 
an Oto Melara turret with a 25mm M242 
Bushmaster gun, the same as that used 
on the M2/M3 Bradley IFV of the US 
Army. This is the earlier version, note the 
drivers hatch. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein VEC-M1 6x6 auf Patrouille im Irak. Nach den Bombenanschlägen vom 11. März 2004 in Madrid wurde das spanische Kontingent aus dem Irak 
abgezogen. 

A VEC-MI 6x6 cavalry recce vehicle on patrol on an Iraqi road. Spanish troops were withdrawn from Iraq after the 11 March 2004 bombings in Madrid. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Seitenansicht des Spähpanzers E 
VEC-M1 6x6, der, wie auch f 
der BMR Mannschafts- i 
transportwagen, bereits als 
veraltet angesehen wird. Das 
abgebildete Fahrzeug gehört 
zum 8. Leichten Panzerauf- 
klärungsregiment “Lusitania” 
in Valencia. 

A side view of the VEC-MI 6x6 
Scout Cavalry vehicle, already 
considered obsolete just like 
the BMR. This one belongs to 
the 8th Light Cavalry Regiment 
“Lusitania” in Valencia. 
(Antonio J. Candil Mufioz 
Collection) 
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Spühpanzer VEC-MI 6x6 des spanischen Kontingents im Libanon, wo auch die BMR weiterhin genutzt werden, obwohl seit kurzem auch MLV 4x4 
zur Verfügung stehen. 


A cavalry VEC-MI 6x6 recce and scout vehicle belonging to Spanish forces in Lebanon. Spanish forces in Lebanon continue to use BMR family vehicles. 
However, a small batch of MLV 4x4 protected vehicles was issued to them recently. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) j 
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Dieser VEC-M1 wurde 2003 im Irak gesehen. Beim VEC-M1, der 1998 bei der spanischen Armee eingeführt wurde, handelt es sich um die modernste 
Variante des Radspähpanzers BMR625 VEC. 

This VEC-MI was seen in Iraq in 2003. The VEC-M1 is the most modern variant of the BMR625 VEC wheeled armoured reconnaissance vehicle and 
entered service with the Spanish Army in 1998. (Carl Schulze) 


Heckansicht des gleichen VEC-M1. 
Das Fahrzeug gehört zum Regimiento 
Caballeria „Lusitania“ N°8. Im 

Irak setzte das Spanische Heer die 
Fahrzeuge zur Konvoisicherung, 

zur Raumiiberwachung und als 
Sicherungsfahrzeug an Checkpoints 
ein. 

Rear view of the same VEC-MI. The 
vehicle belongs to the Regimiento 
Caballeria „Lusitania“ N°8. In Iraq 
the Spanish Army used the vehicles for 
convoy escort missions, area over watch 
tasks and as security vehicles at check 
points. 

(Carl Schulze) 


Gegeniiberliegende Seite: Die 
Besatzung des VEC-MI besteht aus 
dem Fahrer, dem Kommandanten, 
dem Richtschützen und zwei weiteren 
Soldaten, die als abgesessene Aufklärer 
eingesetzt werden kónnen. Bestückt 
ist der VEC-MI mit der 25 mm 

M242 Bushmaster Maschinenkanone 
und einem koaxialen 7,62 mm 
Maschinengewehr. 

Opposite page: The crew of the VEC- 
MI consists of the driver, the vehicle 
commander, the gunner and two scouts 
that can be employed for dismounted 
reconnaissance tasks. The VEC-MI is 
fitted with a 25mm M242 Bushmaster 
cannon and a coaxial 7.62mm machine 
gun. (Carl Schulze) 
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Ein BMR-M1 Mannschaftstransportwagen des spanischen SFOR Kontingents in Bosnien Herzegowina. Er ist mit einem 12,7 mm M2HB MG 
bewaffnet. Die BMR-Familie befindet sich seit Ende der 1970er Jahre im Dienst. 

Spanish Army BMR-MI 6x6 vehicles in Bosnia-Herzegovina. These vehicles are armed with a 12.7mm M2HB machine gun. The BMR vehicle family 
entered service back in the late 1970s and they have remained in service since then. (Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Ein BMR-M1 6x6 einer Panzeraufklärungseinheit. Es besteht die dringende Notwendigkeit, diesen veralteten Fahrzeugtyp zu ersetzen, 
A BMR-MI 6x6 APC belonging to a cavalry unit. There is an urgent need to replace these vehicles as they have already proved to be obsolete. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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An einer Straßenkreuzung sichern Angehörige des VII Bandera de La Legión „Valenzuela“ einen Fahrzeugkontrollposten. Gut sichtbar ist, dass die 
erste und letzte Achse des BMR-M1 lenkbar sind. 

Members of the VII Bandera de La Legión “Valenzuela” provide security for a check point at a crossroad somewhere in Iraq. Note that the first and last 
axle of the BMR-MI are steered. (Carl Schulze) 
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Dezember 2003. Ein BMR-MI patrouilliert in den Straßen von Al Diwanja im Südirak. Das Fahrzeug gehört zum VII Bandera de La Legion 

» Valenzuela“. Die Waffenstation des BMR-M1 ist mit einem schweren 12,7 mm M2HB Maschinengewehr bestückt. 

December 2003. A BMR-MI patrols in the streets of Al Diwanja in southern Iraq. The vehicle belongs to the VII Bandera de La Legión “Valenzuela” of 
the Legion. The weapon station of the BMR-M1 is fitted with a 12.7mm M2HB heavy machine gun. (Carl Schulze) 
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Der BMR-M1 hat ein Gefechtsgewicht von 15.400 kg, wird von einem Scania DS 961A24S Turbodieselmotor mit 310 PS angetrieben und kann eine 


Höchstgeschwindigkeit von 103 km/h erreichen. 
The BMR-MI has a combat weight of 15,400kg, is powered by a Scania DS 961A24S turbocharged diesel engine that develops 310hp and can reach a top 


speed of 103km/h. (Carl Schulze) 


Die Besatzung des BMR-MI besteht aus dem Fahrer und dem Kommandanten. Im hinteren Kampfraum des Fahrzeugs ist Platz für bis zu zehn 
Infanteristen und ihre persónliche Ausrüstung. Die Version des Transportpanzers mit Waffenstation wird auch als BMR-600 oder Blindado Medio de 
Ruedas M1 Porta Personal bezeichnet. 

The crew of the BMR-MI consists of the driver and the vehicle commander. In the troop compartment there is space for ten infantry soldiers and their 
personal equipment. The version of the wheeled armoured personnel carrier with weapon station is also known as BMR-600 or Blindado Medio de Ruedas 


MI Porta Personal. (Carl Schulze) 
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Spanische Soldaten mit BMR-M1 6x6 während einer Rast in Afghanistan. Alle BMR in Afghanistan wurden im März 2010 durch den RG-31 MK5E 
ersetzt, der in Spanien bei GD-SBS endmontiert wird. 

Spanish Army troops with BMR-M1 6x6 light armoured vehicles at rest while on a mission in Afghanistan. All BMR vehicles deployed in Afghanistan 
have been withdrawn from operational service since March 2010, and replaced by the newest RG-31 MKSE that has been assembled in Spain by GD-SBS. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Legionäre des VII 
Bandera de La 

Legión ,, Valenzuela“ 
sitzen von ihrem 
Transportpanzer 
BMR-M1 ab. Das Bild 
entstand während 
einer Patrouille im 
Irak im Dezember 
2003. 

Legionnaires of the VII 
Bandera de La Legion 
“Valenzuela” dismount 
from their BMR-M1. 
The picture was taken 
during a patrol in Iraq 
in December 2003. 
(Carl Schulze) 


RE (1 


41 Tankograd - Missions & Manoeuvres Special - EJERCITO DE TIERRA 


EE 21 LL usaba U es 


Dieser BMR-M1 wurde 2000 im Kosovo gesehen und gehörte 

zum spanischen KFOR-Kontingent, das der von Italien geführten 
Multinational Brigade West unterstand. Bei dem Fahrzeug handelt es 
sich um die Version des BMR-M1 mit Granatmaschinenwaffe 40 mm 
Lanzagrenadas Automático. 

In 2000 this BMR-MI of the Spanish KFOR contingent was seen in 
Kosovo. The contingent belonged to the Italian-led Multinational Brigade 
West. The vehicle is the variant of the BMR-MI fitted with the 40 mm 
Lanzagrenadas Automático automatic grenade launcher. 

(Carl Schulze) 


Ein BMR-M1 6x6 des Spanischen Heeres in UN Farben 
und Markierungen. 

A Spanish Army BMR-MI 6x6 vehicle in UN colours and 
markings. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Kosovo 1999. Angehörige des VII Bandera de La Legión „Valenzuela“ sichern ein serbisches Kloster vor Übergriffen der UCK. Das erste spanische 
KFOR Kontingent umfasste 1.200 Soldaten. Bei dem Fahrzeug im Vordergrund handelt es sich um einen BMR-600. 

Kosovo, 1999. Troops of the VII Bandera de La Legion “Valenzuela” protect a Serbian monastery from UCK attacks. The first Spanish KFOR contingent 
numbered 1,200 troops. The vehicle in the foreground is a BMR-600. (Carl Schulze) 
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Der BMR-Recup (Recupeeration) Werkstattwagen besitzt einen Ladekran und eine Absschleppschere am Bug. 


The BMR-Recup (Recupeeration) armoured repair and maintenance vehicle is fitted with a loading crane and recovery means on the vehicle bow. 
(Jochen Vollert) 


Bei diesem BMR-600 handelt es sich um die mit dem Panzerabwehrlenkflugkérpersystem TOW bestückte Variante. Das Panzerabwehrlenkflug- 
körpersystem TOW hat eine Kampfentfernung von 3.750 m. 


This BMR-600 is the variant that is fitted with the TOW anti-tank guided missile system. The TOW system has an effective range of 3,750m. (Carl Schulze) 
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Das BMR VCZ (Véhiculo de Combate Zapadores) — hier in SFOR Denen. hat hier Bine Bewaffnung aber eine faltbare 
Räumschaufel und eine externe Winde am Bug um auch als leichter Bergepanzer eingesetzt werden zu können. 

An BMR VCZ (Vehiculo de Combate Zapadores) engineer vehicle in SFOR service without armament fitted but with a foldabe dozer blade and external 
winch mounted to the bow to suit the light armoured recovery vehicle role. (Jochen Vollert) 
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Noch ein Piönlerfairäehg BMR VCZ (Véhiculo de Ste Zapadores), wieder mit Räumschaufel und Winde, hier aber zusätzlich mit einem 
erhöhten Aufbau über dem Heckbereich. 

Once more a BMR VCZ (Véhiculo de Combate Zapadores) engineer vehicle, again fitted with a foldable dozer blade and front-mounted winch but also 
fitted with a raised rear superstructure. (Jochen Vollert) 
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Dieser BMR-M1 Ambulancia Sanitätspanzer wurde 2003 im Irak gesehen. Spanien beschafft 16 Exemplare des Fahrzeuges. Im erhôhten Aufbau ist 
Platz für vier Verwundete auf Tragen. Die Besatzung des Fahrzeugs besteht aus dem Fahrer, dem Kommandanten und zwei Sanitätern. 

This BMR-MI Ambulancia medical vehicle was seen in Iraq in 2003. Spain procured 16 vehicles of this type. The raised rear compartment allows the 
vehicle to transport four patients on stretchers. The crew of the vehicle consists of the driver, the vehicle commander and two medics. (Carl Schulze) 
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Ein Radschützenpanzer Centauro 8x8 während eines Manövers im Gefechtsiibungszentrum in Saragossa. Die 2. Panzeraufklärungsbrigade 
*Castillejos" is vollständig mit dem Centauro ausgerüstet. Die ersten Fahrzeuge liefen im Jahr 2000 zu. 

A cavalry Centauro 8x8 scout and recce vehicle during a tactical exercise at the National Training Centre in Zaragoza. The 2nd Cavalry Brigade 
“Castillejos” is entirely and solely equipped with these vehicles. The first batch of Centauros was delivered in 2000. (Antonio J. Candil Munoz Collection) 


Ein Centauro 8x8 gibt Vollgas im Gelände. Die Bewaffnung besteht aus einer 105 mm L 52 Kanone mit gezogenem Lauf. Die Besatzung besteht aus 
vier Mann, das Fahrzeug wiegt 27,2 Tonnen und erreicht eine Héchstgeschwindigkeit von 105 km/h. 

A Centauro 8x8 AFV at full speed while on a tactical exercise. These vehicles are armed with a 105mml52 rifled gun. The Centauro has a crew of four, a 
weight of 27.2 tonnes and reaches a top speed of 105km/h. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Noch ein Centauro im Gefechtsübungszentrum. Bisher ist kein einziger spanischer Centauro auf einer Auslandsmision zum Einsatz gekommen. 
A Spanish Centauro 8x8 AFV on the move at the National Training Centre. Not a single Centauro of the Spanish Army has been deployed overseas yet. 


(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Die Frontalaufnahme zeigt zahlreiche Details des spanischen Centauro Radschützenpanzers. Dieses Fahrzeug gehórt zum 
Panzeraufklärungsregiment “Espana 11" in Saragossa. Das Nummernschild deutet auf ein Fahrzeug in der Erprobung hin. 


Full view of a Centauro 8x8 AFV of the Spanish Army. This vehicle belongs to Cavalry Regiment “Espana 11", in Zaragoza. The licence plate denotes a 
vehicle undergoing trials. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Ein BMR-M1 des spanischen ISAF-Kontingents wurde im Oktober 2009 in Afghanistan zerstört. Seit 2006 sind sechs oder mehr BMRs in 


Afghanistan und im Libanon verloren gegangen. 
A Spanish Army BMR-M1 destroyed in October 2009 in Afghanistan. More than six BMRs have been lost by the Spanish Army since 2006, either in 
Afghanistan or Lebanon. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Ein Zug mit Pizarro Schützenpanzern der 12. Panzerbrigade des Spanischen Heeres. Jeder Zug hat drei dieser Fahrzeuge. 
A platoon of Pizarro tracked vehicles belonging to the 12th Armoured Brigade of the Spanish Army. A platoon is made up of three vehicles. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Ein Pizarro bei der Wartung in einer Instandsetzungshalle eines mechanisierten Infanteriebataillons. Wartung ist eine der Achillesfersen in den 
mechanisiserten spanischen Einheiten. 


A Spanish Army Pizarro IFV undergoing maintenance tasks in a mechanised infantry battalion workshop. Maintenance is the Achilles heel of Spanish 
mechanised units. (Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Der Pizarro ist mit einer 30 mm Mauser 
Maschinenkanone und einem 

7,62 mm Maschinengewehr bewaffnet. Der 
Kampfsatz an Bord beträgt 200 Schuss für 

die Hauptbewaffnung. Bisher sind nur 144 
Pizarro an Spanien geliefert worden. Das 
Fahrzeug wiegt 26,3 Tonnen und hat eine 
Hôchstgeschwindigkeit von 70 km/h. 

The Pizarro is armed with a 30mm Mauser 
cannon and a7.62mm machine gun. Onboard 
ammunition complement for the main armament 
is 200 rounds. There have been only 144 Pizarro 
IFVs delivered to the Spanish Army so far. The 
vehicle weighs 26.3 tonnes and has a top speed 
of 70kmlh. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein Pizarro im schweren Gelände. Bisher 
findet sich noch keines dieser Fahrzeuge auf 
Auslandseinsätzen. 

A Pizarro IFV manoeuvring through muddy 
terrain. No Pizarro vehicles have ever been 
deployed outside of Spain. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein SPz Pizarro der 12. Panzerbrigade hat 
eine Kette geworfen. Die Pizarros leiden an 
mechanischen Problemen, die auf das Getriebe 
von Renk zuriickgefiihrt werden. 

A Pizarro IFV of the 12th Armoured Brigade 
being towed after losing a track during a tactical 
exercise. These vehicles have been experiencing 
some mechanical problems mainly related to the 
Renk gearbox. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Der Pizarro in der Ansicht von hinten. Die kleine 
Luke in der Hecktür dient dem aufgesessenen 
Kampf, dort ist ein Sichtblock eingelassen. Man 
wartet derzeit auf die Auslieferung einer 2. Serie des 
Pizarro mit weiteren 160 bis 200 Stiick. 

Rear view of a Spanish Army Pizarro IFV. There is 

a small port in the door to allow for the use of light 
weapons from the inside, combined with a vision 
block. The Spanish Army is still waiting for a second 
batch of Pizarro IF Vs (another 160 to 200 vehicles). 
(Antonio J. Candil Munoz Collection) 


Der ALACRAN (Skorpion) 
Pionierpanzer wurde von Peugeot 
Spanien auf Basis des KPz | 
M60A1 erstellt. Das Fahrzeug 
stellte sich als hochkomplex und 
anfallig heraus und wird wohl 
bald ausgemustert und durch den 
KODIAK ersetzt, insofern dieser 
finanziert werden kann. 
The ALACRAN (Scorpion) vehicle 
is a combat engineer vehicle 
- ; = developed by Peugeot Spain on 
se = j 1 _ the basis of a M60A1 MBT. It has 
TTS Tu = itm - LOU proven to be a very complicated 
Rx: e = system frequently plagued by 
defects and problems. It will be 
soon phased out and replaced 
by the KODIAK if the financing 
problems can be overcome. 
(Antonio J. Candil Muñoz 
Collection) ls 


Der M60 LEGUAN (M60 VLPD 26/70E Lanzador) 
ist der Brückenlegepanzer des Spanischen Heeres 
und basiert ebenfalls auf dem KPz M60A1. 

Die Brücke hat die Tragfähigkeit MLC 70 und 
kann somit für den Leopard 2E genutzt werden. 
Insgesamt 16 M60 LEGUAN sind beschafft 
worden. Man beachte auch den M548 im 
Hintergrund. 

The M60 LEGUAN (M60 VLPD 26/70E Lanzador) 
is currently the AVLB in service within the Spanish 
Army and is based on the M60A1 MBT chassis. 
The LEGUAN bridges are already MLC 70 to be 
effectively used by the Leopard 2E MBTs. There are 
Just 16 LEGUAN in service. Note also the M548 in 
the background. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Scharfschießen mit dem 7,62 mm MG3 vom 
Bv 206$, irgendwo in Afghanistan. Das MG3 
stellte sich als zu leichte Waffe für den Einsatz 
am Hindukusch heraus. 

Firing a 7.62mm MG3 machine gun from a Bv 
2065 tracked vehicle somewhere in Afghanistan. 
The MG3 has proven to be too light for use with 
ISAF. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Gepanzerte Uberschneefahrzeuge By 206S der 
spanischen Gebirgstruppe auf einer Militärparade 

in Madrid. Die Bv 206S sind mit 7,62 mm MG3 
Maschinengewehren bewaffnet. Es befinden sich zwei 
Typen dieses Fahrzeugs von Hägglund im Einsatz: 

der ungepanzerte By 206 und der gepanzerte By 

206S, der Schutz gegen leichte Infanteriewaffen und 
Granatsplitter bietet. 

Bv 2065 tracked armoured vehicles of Spanish mountain 
troops in a military parade in Madrid. These vehicles are 
armed with 7.62mm MG3 machine guns. There are two 
types of these vehicles by Hägglunds in service with the 
Spanish Army: the basic unprotected Bv 206, and the Bv 
2068 that protects against light weapons fire and shell 
splinters. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Eine gemischte Patroullie mit BV 206S 
Kettenfahrzeugen und VAMTAC 4x4 
Radfahrzeugen in Afghanistan. Der VAMTAC 
bietet erhöhten Feuerschutz mit seinem 

12,7 mm M2HB MG. 

A mixed patrol of Bv 206$ tracked vehicles 

and 4x4 VAMTACS of the Spanish Army in 
Afghanistan. The VAMTAC provides more fire 
support with its .50-cal M2 machine guns. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Der Panzerabwehrzug eines Bataillons 
der 12. Panzerbrigade ist mit M113A1 
mit TOW Panzerabwehrlenkflug- 
körpern ausgerüstet. Die Einheit ist in 
einem Vorort von Madrid stationiert. 
TOWs finden sich auf zahlreichen 
Rad- und Kettenfahrzeugen des 
Spanischen Heeres. 

TOW antitank missile platoon of a 
battalion of the 12th Armoured Brigade 
in M113A1 tracked vehicles. This unit 
is on the outskirts of Madrid. TOW 
missile launchers are mounted on a 
wide variety of vehicles in the Spanish 
Army, from wheeled to tracked, and 
armoured to unarmoured. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Der amerikanische M113 findet sich in groBer Stiickzahl im 
Spanischen Heer. Hier ein M113A1 eines mechanisierten 
Infanteriebataillons. Es existierten Pläne, die M113-Flotte zu 
modernisieren, was aber bisher aus finanziellen Griinden nicht 
geschehen konnte, und méglicherweise bereits ganz vom Tisch 
ist. 

The ubiquitous US-made M113 APC is still pretty much in service 
within the Spanish Army. Here is an M113AI of an mechanised 
infantry battalion. There have been plans to upgrade and 
modernise a substantial number of M113 vehicles, but financial 
and economic problems have always precluded it. Now it looks 
like all these plans have been abandoned. 

(Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Abschuss einer Granate aus dem 120 mm Môrser 
des M125A1 Mörserträgers im spanischen 
Gefechtsiibungszentrum in Saragossa. Das Fahrzeug 
gehört zu einer Aufklärungseinheit. 

Firing a round from an MI25AI 120mm heavy mortar 
carrier at the National Training Centre in Zaragoza. 
The vehicle belongs to a cavalry unit. 

(Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Kampiipanzer Leopard 2 
Leopard 2 Main Battle Tanks 


Ein Kampfpanzer Leopard 2A4 eines Panzeraufklärungsregiments, das in Noradfrika stationiert ist. Hier ist das Fahrzeug im scharfen Schuss im 


Gefechtsübungszentrum in Saragossa in Spanien zu sehen. 
A Leopard 2A4 belonging to one of the cavalry regiments deployed in North Africa during a live ammunition firing exercise in Zaragoza 


in mainland Spain. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ts LA PET TE 
Die Leopard 2A4 werden, wie auch die M113 und der Kampfpanzer M60A3 der spanischen Marines, zur Ausbildung genutzt. 
The Leopard 2A4s being used for training purposes operate alongside other armoured vehicles such as M113 APCs and even M60A3 tanks of the Spanish 


Marines. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Einige der Leopard 2A4, die von 

der Bundeswehr beschafft wurden, 
verblieben in der spanischen 
Panzertruppenschule an der 
Spanischen Militärakademie in Toledo. 
Some Leopard 2A4 tanks received from 
Germany remain at the Tank School in 
Toledo’s Military Academy. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Insgesamt 108 Leopard 2A4 wurden 
von der Bundeswehr geleast. Die 
Fahrzeuge befinden sich heute 
größtenteils in Nordafrika im Einsatz, 
wie hier zu sehen. 

The Spanish Army received 108 
Leopard 244 MBTs from the German 
Bundeswehr under a leasing agreement. 
Today these tanks are mostly deployed in 
North Africa, as seen here. 

(Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Die Zukunft des Leopard 2A4 in Spanien ist ungeklärt, 
Planungen sehen aber einige für Umbauten in Kodiak 
Pionierpanzer und Leguan Brückenlegepanzer vor. 
The future of the Leopard 2A4 tank in service with 

the Spanish Army is uncertain, but a number could be 
transformed into Kodiak Combat Engineer Vehicles and 
Leguan launching bridges as well. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Der Leopard 2A6E des Spanischen Heeres auf einer Parade. Die roten Ringe an der Kanone zeigen die 1. Kompanie eines Panzerbataillons an. Die 


Feuerleitanlage (analog IFIS der Bundeswehr) hat sich als äuBerst brauchbar erwiesen. 
A Leopard 2A6E of the Spanish Army during a military parade. The red stripes on the main gun mean it belongs to the Ist Company of a tank battalion. 


The command-and-control system (equivalent to the German IFIS) has proven to be invaluable. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein Zug Leopard 2A6E der 12. Panzerbrigade aus Madrid. Von 1943 bis 1954 war diese Einheit schon einmal mit deutschen Panzern ausgestattet, 


damals Panzerkampfwagen IV Ausf. H der Wehrmacht. 
A platoon of Leopard 2A6E MBTs belonging to the 12th Armoured Brigade in Madrid. This brigade was once equipped (from 1943 until 1954) with 


German Pz.Kpfw. IV H tanks from the Wehrmacht. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Diese Leopard 2A6E gehören zum Stab der 12. 
Panzerbrigade des Spanischen Heeres. 

These Leopard 2A6E MBTs of the Spanish Army belong 
to the HQ of the 12th Armoured Brigade. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein Leopard 2A6E fahrt nach einer Parade auf einen 
Kynos Aljaba Panzertransporter. 

A Leopard 2A6E of the Spanish Army climbing onto 

a Kynos Aljaba heavy tank transporter after a military 
parade in Madrid. " 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


ir V 


Ein Leopard 2A6E während einer Ubung in Spanien. 
Man beachte das modifizierte Turmheck dieser Variante 
der Leopard-Panzerfamilie. 

A Leopard 2A6E during an exercise in Spain. Note the 
modified turret rear of this member of the Leopard-tank- 
family. 

(Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Ein Bergepanzer Büffel des Spanischen Heeres und im Dienste der 12. Panzerbrigade in Madrid. In Spanien erhielten die Büffel die Bezeichnung 
Bufalo LEO 2ER. 

A Biiffel ARV of the Spanish Army belonging to the 12th Armoured Brigade, in Madrid. These vehicles are renamed in Spain as Bufalo LEO 2ER. 
(Antonio J. Candil Munoz Collection) 


Das Spanische Heer plant die Beschaffung des Kodiak Pionierpanzers aus Umbauten von Leopard 2A4. Hier wird ein Kodiak in Saragossa von der 
spanischen Pioniertruppe getestet. 
The Spanish Army could eventually procure up to 24 Kodiak armoured engineer vehicles converted from Leopard 2A4 hulls. This one was operating in 


Zaragoza while on test for the Engineer Command. (Antonio J. Candil Munoz Collection) 
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Spähpanzer VEC 6x6 der Panzeraufklärer arbeiten mit einem SH-3D Helikopter der spanischen Marine im Gefechtsübungszentrum in Saragossa 


zusammen. 


Spanish cavalry VEC 6x6 scout and recce vehicles in cooperation with Spanish Navy SH-3D helicopters at the National Training Centre in Zaragoza. 
(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Zusammenarbeit von 
leichter Infanterie mit 
TOW und Hubschraubern 
der spanischen Marine. 
Close cooperation between 
light infantry and Spanish 
Navy helicopters. Here in 
action is an antitank team 
armed with TOW missiles. 
(Antonio J. Candil Muñoz 
Collection) 
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Ein spanischer HT-27 Cougar unterstützt französische Bodentruppen in Afghanistan. Spanien selbst sandte bereits 2003 Truppen an den 
Hindukusch. Zwei spanische HT-27 sind dort 2005 verloren gegangen, die Griinde dafiir blieben bisher im Dunkeln. 

Spanish Army HT-27 Cougar helicopter providing support to French soldiers in Afghanistan. Spanish troops were deployed to Afghanistan back in 2003. 
Two Spanish Army HT-27 Cougar helicopters were lost there in 2005, for reasons still unknown. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein HT-27 Cougar der spanischen Heeresflieger im SFOR-Einsatz, abgelichtet 1997 in Sarajevo, Bosnien-Herzegowina. Der HT-27 kann bis zu 24 
Passagiere aufnehmen. 
A HT-27 Cougar helicopter of the Spanish SFOR contingent pictured in Sarajevo, Bosnia-Herzegovina, in 1997. The HT-27 can carry up to 


24 passengers. (Jochen Vollert) 
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Ein spanischer Cougar während einer amphibischen 
Übung in Nordspanien. 

A Spanish Army Cougar helicopter during an amphibious 
exercise in northern Spain. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Dezember 2009. Ein HT-27 Cougar Hubschrauber 
operiert in der Farah Provinz im Westen von 
Afghanistan. Zur Besatzung der Maschine gehört 
neben den beiden Piloten auch noch ein Lademeister. 
Der Lademeister und ein zusatzlicher Soldat bedienen 
während des Fluges die in den Tiiren installierten 
7,62 mm Maschinengewehre. 

December 2009. An HT-27 Cougar helicopter operates 
in the Farah province in Afghanistan. In addition to 
the two pilots the crew of the helicopter includes a load 
master. During flight operations the load master and 
an additional soldier man the 7.62 mm machine guns 
mounted in the side doors. (Carl Schulze) 
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Ein Cougar der spanischen 

Heeresflieger (FAMET). Dieser 

Hubschraubertyp lief 1995 aufgrund 

einer politischen Entscheidung zu. 

Spanish Army Cougar helicopter 

belonging to FAMET. The army got 

these helicopters back in 1995 after a 

political decision. » 
SEE 3 » (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Einer der wenigen 
Kampfhubschrauber Tiger HAD, die 
bisher an die FAMET ausgeliefert 
wurden. Insgesamt wurden von 
Spanien 24 Tiger HAD bestellt. 

One of the few Tiger HAD helicopters 
delivered so far to FAMET. Spain 

has ordered a total of 24 Tiger HAD 
helicopters. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Vom Typ AB-212 befinden sich nur noch 
wenige im Einsatz bei der FAMET, diese 
sind auf den Kanarischen Inseln stationiert 
und sollen bald durch den NH-90 ersetzt 
werden. 

The few AB-212 helicopters still in service 
within FAMET are deployed in the Canary 
Islands, awaiting replacement by the new 
NH-90 in the close future. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 


Ein Tiger im neuen spanischen Tarn. 
Die sechs bisher zugelaufenen Tiger 
stammen aus franzôsischen Beständen, 
sind aber im HAP-Riiststand. 

The Tiger helicopters with the new 
paint scheme. The first Tiger helicopters 
delivered (six) were actually ex-French 
ALAT in HAP configuration. 

(Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Dieser CH-47D Chinook behórt zum BHELTRA V Bataillon der Heeresflieger. Das dargestellte Tarnscheme ist mittlerweile ersetzt worden. Insgesamt 
hat die spanische FAMET 17 Chinooks. 

A Spanish Army Chinook CH-47D helicopter belonging to the BHELTRA V Battalion of the Airmobile Forces (FAMET). This paint scheme has been 
replaced already. Spain has a total of 17 Chinook CH-47D helicopters. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Erst vor kurzem wurde die ganze spanische CH-47D Chinook-Flotte umgetarnt. Das neue Tarnkleid, hier zu sehen, ist nun näher am NATO- 
Standard. Die Chinook kann bis zu 40 Passagiere aufnehmen. 

The Spanish CH-47D Chinook fleet has recently adopted a new camouflage paint scheme more in accordance with NATO standards. The CH-47D can 
carry up to 40 passengers. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Nur zwei CH-47D Chinook Helicopter wurden von Spanien nach Afghanistan entsandt, um Kampfunterstiitzung für ISAF zu stellen. Sie sind dort 


derzeit in Herat stationiert. 
There are only two Spanish Army CH-47D Chinook helicopters presently deployed for the support of ISAF forces. They are based in in Herat, 


Afghanistan. (Antonio J. Candil Muñoz Collection) 
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Wie viele andere moderne NATO-Armeen, kämpfte das 
Spanische Heer nach dem Wegfall der Bedrohung durch 
den Warschauer Pakt und dem Ende des Kalten Krieges 
mit einer neuen Zielsetzung, die auf Auslandseinsätze und 
Friedensmissionen in aller Welt zugeschnitten werden 
musste. Unter starken Budgetzwängen gelang es, auch 
unter Beschaffung modernster Waffensysteme wie dem 
Kampfpanzer Leopard 2A6E und dem Radschützenpanzer 
Centauro, viele dieser Ziele umzusetzen. Die 
Umstrukturierung ist aber noch nicht abgeschlossen. 

Diese Publikation zeigt, trotz der restriktiven spanischen 
Informationspolitik und dem dadurch nur begrenzt 
zugänglichen Informations- und Fotomaterial, den 
Fuhrpark des Spanischen Heeres im eigenen Land und 

auf Einsätzen. Der Schwerpunkt liegt hierbei auf jenen 
Fahrzeugen, die nur in der Ejercito De Tierra zu finden sind. 


As many other NATO armies, the Spanish Army had to deal 
with a major reorganisation effort after the Warsaw Pact 

was disbanded and the Cold War had ended, to convert into a 
modern force capable of international deployment on peace- 
keeping and humanitarian missions. Under severe budget 
restrictions most modern combat systems, such as the Leopard 
2A6E main battle tank and the Centauro wheeled armoured 
infantry fighting vehicle, could be fielded. However, the 
conversion process is not over yet. 

This publication shows - despite the restrictive Spanish 
information policy and scarce photographical documentation 
- the vehicle pool of the army in Spain itself as well as on the 
missions abroad. The main focus is given to those vehicles that 
serve exclusively in the Ejercito De Tierra. 
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